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Sächſiſch-Chüringſche Hausfrau

Jnhalt dieſes Heftes:
Ein Oſtermorgen am Gotthardtsteich

in Merſeburg. Laß deine Strafe
nie Rache ſein. Ein Oſtern.
Vereine. Plättſtube. Für die
Küche Fernſprecher Brriefkaſten

RätſelEcke. Neueſte Moden.
Romanbeilage. Für unſere Kleinen

ehens würdigkeiten
und Vergnügungen.

Magdeburg-
Kaiser Friedrich Museum.Kaiserstrasse 68 73. 6Geöffnet unentgeltlich

an Sonn- und Lesttagen von II-2 Uhr und
on 3—5 Uhr, ebenfalls unentgeltlich am
Dienstag, Donnerstag und Sonnabend von
I und von 3-5 Uhr; gegen 50 Pfg
am Mittwoch und Freitag zur gleiehen Zeit.
Am Montag (Reinigungstag) gegen
Zahlung von 1 Mk. geöffnet. Geschlossen
ist das Museum am Karfreitag und Busstaw.

Stäncligse Ausstellung desKunstvereins täglich zu den gleichen
Zeiten geöftfnet wie das Städtische Miuseum.
Eintritt für Miteheder unentgeltlich, für
Nichtmitglieder 25 Pf.

Stäcktische, Bücheret undLesehalle, Röttgerstrasse, geöffnetWochentags von 11- 2 Uhr vormittags und
610 Uhr abends. Senntags von II Uhr.
Bücher-Ausgabe: Wochentags von 12522
Uhr vormittags und abends von 69 Uhr.
Sonntags von 12 Uhr.

Bücheret Wilhelmstadt, Quer-
Strasse 13, geötfnet Wochentags von I1-2
Uhr vormittags und 6 10 Uhr abends,
Sonntags von II Uhr vormittags Bücher-
ausgabe: Wochentags von 12 2 Uhr
vormittags und 6—9 Uhr abends. Sonntags
von Uhr vormittags

Stackt Bibliothek. AnWochentagen geölfnet von 10* 2 Uhr

Volksbibliothek in Buckau,Plarrstrasse 4, Sonntags 1I1-12 Uhr vor-
miättags, Alittwoch 8-—8 Ubr abends

Gruson sehe Gewachshaäuser
Buckau. Eintritt dMlontags 1 AMIR., sonst
30 t. (Schnlpflichtige Kinder 20 k. Sonn-
tags nachmittags 10 Alittwochs von 8 bis
II Ukr vormittags ind I 3 Uhr nach-
mittags, sowie an jeden ersten Sonntag im
Monat frei. Geöffhet 8— 12 und 2--7 Uhr.

PrivateKuns salons; Heinriens-
hoſenseche Künst- Aissteliung, Breitewes
173/72 Nilius Veumann, Breiteweg 166.

Kaiser Panorama- Breitewes s
Denkmäler, Kaiser Wilhelm d. Gr.

Kaiser Friedrich, Kaiser Otto, Oberbürger-
meister Francke, Kriegerdenkm. a. Fürsten-
all (Altstadt) und auf dem Nicolaiplatz
(Neustadt), Fürst Bismarck (Scharnhöorst-

den

platz), Königin Luse (Königin Liuise-
Garten), Hasselbachbrunnen, Gutenberg-
Denkmal (Kaiser Wilhelmstrasse), Luther,
Friesen, Basedow, Siemering'scher Fries
(Brandenburgerstrasse), Immermann (am
Stadttheater), Kozlöwski (Kleiner Werder),
Keldartillerie- Denkmal (Friedrichstadt).

Stadt Theater Kaiserstr. 21, Opern
und Schaiispiele. Anfang der Vorstellung:
Wochentags 7 Uhr, Sonntags 7 Uhr.

Walhalla Theater, Apfelstr. 12,
Spezialitäten- Theater ersten Ranges. Welt-
städtische Spielordnungen. Anfang der Vor-
stellung: Wochentags s Ukr, Sonntags 7 Uhr

Wilhelm Theater, Johannisfahrt-
strasse 16. Operetten. Anfang der Vor-
stellung: Wochentags 8 Uhr Sonntags
7 Uhr.

Zentral-Theater, Kaiser Wilheim-
Platz. Erstklassige Spezialitäten Bühne
Anfang der Vorstellungen Pochentags
8 Uhr, Sonntags nachmittags 3, abends
72 Vnr.

üſiw. umgearb. Färberei S. Dalichow.
Alte Wolisachen werd in Kleiderſtoffe

Magdebürg, Schwibbogen 1. 1401

Heinrich Meyer
Schuhmachermeiſter,

Magdehburg,
Petersstrasse 10
Spezialwerkstatt
für Anfertigung ortho

pädiſcher und naturge
inäßer Sußbekleidung.
Leistenanfertigung
kür Krüppelfässe in
eigner Werkstatt,
Anfertigung von Juß

verlängerungs
Apparaten, das S

neueſte auf S
dieſem Gebiete
Einzig am Platze

Gold. Med.

d an.e Ausstell.
Magdeb.

e

Bolms HeyFernsprecher No. 1060

hHemden- und schür2ze

Breitewes 79 heben der Katharinenkirche
besätre, Spitron, Anönfe, bürto!, Stickereien, lavalliers, Damen-Krawatten.

Oberhemden, Kragen, Manschetten, Krawatten.

Eigene, mechanische Strumipf-Strickevei im Hause

Fernsprecher No. 1060

n Fabriſe,
a

S

Ana, jetzt wird's!“
Das neue gesetzl. geschützte Schneidergerät zum Runden fussfreier
Röcke erspart Zeit. he und Aerger Näheres Seite 11.
Preis nur 2 Mark. Versand gegen Nachn. durch den Fabrikanten

Kritz Möhring Göttingen 12.
Zu haben in allen einschlägigen Geschäften 2. B. L. Nesselroth,

Generalvertreter, Berlin Halensee, Georg Wilhelmstrasse 22. Heinrich
5 Heyl, Frankfurt a. M., Goethestrasse 30. Kaufhaus Carl Peters,

Köln a. Bh., Breitestrasse 113. Kaufhaus Aug. Polich, Hoflieferant,
beipzig. C. G. Heinrich, Dresden, Grunaer Strasse. L. Mellek, München,
Gabelsberger Strasse 33 u. a. m. [1560Keine iplehndeo Kleider ne

er F. 5Jöpfer's Toilette Seifen
Hach Kernminart (Gesetzlich ge-
schützt) sind Schönheits- um.
Gesundheits Seiſen aller

ersten Ranges
Ohne Konkurrenz

Garantiert Sodafrei
In Apothek. Drogen-, Parfümerie-,
Friseur und anderen Geschäften
erhältlich, sonst direkt durch

ar Töpfer,
Keraminwerke Leipzig, Brüderstr. 4.

a Herkules Rossmark- Creme
erhält das Haar bis in das hohe Alter in ſeiner Naturfarbe, kräftigt den
Haarboden und fördert das Wachstum ungemein. Verhindert Schüppen
bildung wie Hagrausfall und eignet ſich deshalb ganz vorzüglich als
Haarpflegemittel für jung u. alt. Nur echt in Züchſ. à 20k. 2, 4 u. 6.

e Herkules- Rossmark-Einreibung abei Vheumatismus, Nerven u. Rückenſchmerzen von vorzügl. Wirkung
Für ſchwache Kinder (engl. Krankh.) bei ſkrofulöſen Erſchein., Verſtauchung
u. Verrenkung, ſtetfen u. gebroch. Gliedern uſw. iſt dteſe Einreibvung un

entbehrl. Nur echt zu beziehen in Fl. à Mk. 2,50, 5 und 7 bei Vorein
ſeudung, gegen Nachnahme 20 Tfg. extra von E. Graumnitz. Zwickau i. Sachſ. 30.

Rilligſte Zezugsquelle!

Panzer- Räder
S jährige, sohriftſiohe Garantie [1438

Groß. Lager, v. bill. b. eleg. Sämtl. Zubehör
teile zu jed. Fahrrad vorrätig u. äußerſt billig.
Laufdecken, Schläuche, Laternen, Oel, Gamaſchen.

Reparatur Werkſtatt.
E. Hessing, Wilhelni-Strasse 2-

Gebe billig auf Kredit!
Kerren-, Knaben Anzüge u. -Daletots, ſowie Klei
derſtoffe, Gardinen, Teppiche, Tiſch u. Steppdecken,
Spiegel, Uhren jeder Art mit geringſter An u. Abzahlung

M. Sieverling, Jakobſtraße [7, r.

PutenMetalle
ſchnell

überall
erhältlich.

fabr: Fritz Schoſz jun A. G. Leipzig

Miets- Pianinos

eeee-—--—-7
r er

in Flaschen
ver schieden Grössen

Aſſein

pro Monat s Mark
Max Tuch e Alte Markt9 und Heiligegeist- Strasse 11.
Beim Kauf wird die Miete bis zu einem Jahre in Anrechnung gebracht.

In meinem Lager Breiteweg 54, stelle Pianinos, Flügel,
Harmoniums von 150-1500 Mark zum Verkauf. [1605

Vernsprecher 3766.
n

erlernen bei mirJunge Damen nach neiteſtemsSchnitt

„Das Schneidern“
theoretiſch und praktiſch in kurzer Zeit.

Damen Koſtüme werden elegant und
ſauber in kurzer Zeit angefertigt.

57 FahrräderS a tenS J ele leicht.V n ich t an itss
Teilzahlung gern gestattet, ohne Preis aufsehlag.

Marie Kramer Hodiſtin, Dringttaſchinenn eng etKönigſtraße 66, Eingang Straßhurgerſtraße Fr. Gronart, Jakobſtraße 4, I.

TBisschränke
in der vollkommensten Bauart
Kauft man am billigsten in der

Eisschranke Fabrik
Von

August Scharioth
Gegründet ernspr Ge Knochenhauerufer 29

Wabrilc Neustädter Bahnhof, Setzlingerstrasse 4,
1 Minute vom Bahnhof Fabriktelephon 4963. 1615

Kochkunst-Ausstellung Magdeburg prämiiert
mit dem Bhrenpreis und der Goldenen Medaille,

Kauft nur
„Rissmwann-Rotations-

Waschmaschine Saalenas,
bei dieser wird die
Wäsche Vorwärts,

rückwärts, auf
Wärts, abwärts ge-
waschen dadurch

schneeweissere,
inere Wäsche bei

grösster Schonung.

Alleinige
Fabrikanten

In und Auslandspatente
und D. R. G. M. angem,

Arthur Walter Rissmann,
Saalfeld a. S.

Wasch-, Wring-. Mangel- u. Butter-
maschinenfabrik.

VeberI zu haben.

Viel Geld
auf alle Wertgegenſtände erhält man im

Pfandhaus Lewy, Katharinenſtraße

Gänze Wirtſchaſten, ſowie 2Wöbel jeder Art
werden daſelbſt auf Lager genommen. [I432

Wasehen Sie schon

mit Rluge s
Seifensalmiak?

Kchtung!
Zerbrochenes Porzellan und Glas wird
in kürzeſter Friſt ſauber und haltbar repariert,
insbeſond. auch Marmortiſche u. Platten

Fr. Sammberg,
Pfeifersberg 13, Souterrain,

Ecke Heilige Geiſtſtraße [1597

Universal-Putz- und Reinigungswittel
für Küche und Haushaſt S

in Baketen 2 10 und 20 Pfennig
Zu haben in Drogen- Material Eisen-

Und Seifenhandlüun gen.
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Wochenſchrift für Hauswirkſchaft,

Mode, Handarbeit u. Unterhaltung

Mit „Kindermode““ und
„Sür unſere Kleinene

e e

Anzeihennteſs 29 in Rat Ameigen loPfg. Kl. besrhäftsanreigen: on 26fg., Privatameigen Fig. Beschättsstellen: Magdebüry, Hegiecungetr. I4 (Fernsnr.: 2913) u. Halle a. 8, leigrigerstt. 99

Wir behalten uns das Recht vor, alle Beiträge abzuändern und zu kürzen. Für Rückſendung von Manuſtkripten können wir uns nicht verbindlich machen.
Vierteljährlicher Abonnementspreis, auch durch die Poſt Ohne Schnittmuſterbogen 78 Pfg. mit Schnittmuſterbogen I. 10 Mk. Anzeigenſchluß Sonnabend Abend.

Ein Oſtermorgen am Gotthards-
keiche zu Merſeburg.

enn der langerſehnte, herzerquickende
Oſterruf: „Wach auf!“ durch das
Reich der Natur ertönt, wenn der

laue Frühlingsregen und die milden Sonnen
ſtrahlen die ſtarren Bande löſen, dann feiert
nicht nur die Pflanzenwelt ihr Auferſtehungs
feſt, da pulſiert auch neues Leben in den in
zähligen Winterſchläfern, und die gefiederten
Sänger kehren zurück in ihre nordiſche Heimat
Der Oſterſonntag iſt da Ein ſelten prächtiger
Frühlingstagl! Der blaue Himmel wölbt ſich
über der weiten, neubelebten Flur Wir
pilgern hinaus zum Gotthardsteiche, der un
mitkelbar an der Stadt gelegen iſt und vom
Eiſenbahndamme in zwei ungleiche Teile zer
legt wird. Am ſumpfigen Uferrande ſchreiten
mit eleganten Schritten laut klappernd zwei
Störche, als wenn ſie von ihren Reiſeerlebniſſen
im fernen Aegypten ſich erzählten. Auf den
Rohrſtoppeln niſtet ein Schwanenpaar, das
wir gerade beim Brutgeſchäft antreffen. Der
Schwanenvater trägt geſchäftig Rohrhalme Zu
ſammen, um ſeinen Kindern die Wiege weich
polſtern zu können. Ueber dem Waſſer jagen
in raſchem Fluge Schwärme von luſtigen
Schwalben den ſummenden Jnſekten nach.
Auf der breiten Waſſerfläche des Teiches
rudert ſtill und unaufhörlich mit dem Kopfe
nickend der Haubentaucher, gleichſam den Takt
zu ſeinen Bewegungen ſchlagend. Pfeilgeſchwind
kaucht er unter, um in einer meterlangen Ent
fernung davon wieder zu erſcheinen. Die
grünfüßigen Rohrhühner ziehen weite Kreiſe.
Blitzſchnell verſchwinden ſie im Waſſer wenn
ſie unſerer gewahr werden, oder flüchten mit
geräuſchvollem Flügelſchlag in das dichte Röhricht.
Jm Schilfe lärmen und ſchelten die Rohr
ſperlinge nach Herzensluſt.

Verlaſſen wir jetzt auf kurze Zeit das Ufer,
um den Zum Teiche gehörigen Bruch zu be
ſuchen. Ein ſchmaler Pfad durch die Feldflür
führt uns zu demſelben hin. Auch hier herrſcht
fröhliches Leben! Hörſt du den frohen Oſter
gruß der Lerche Länger ſchon weilt ſie bei
uns und ließ, auf einer Ackerſcholle ſitzend, ihr
einfaches Liedchen erklingen. In ſpiralförmigen
Windungen ſteigt ſie einpor zur wolkenloſen
Höhe und ihr Jubelgeſang dringt weithin

Blühende Dornen.
eltſam zu wandern im Frühlingswind

Wenn alle Knoſpen keimen und prangen,
Mir lächelt manch zartes Blumenkind

Mit wonnigen friſchen Wangen-
Am Wegesrain und Waldesſaum
Ranken im holdeſten Frühlingstraum

Blühende Dorne n
Mich ließen die keuſchen Blüten nicht lös,
Mir wär's, als ſah ich in ihrem Schoß
Um des Erlöſers Angeſicht
Die Marterkrone aus Dornengeflicht.
Und Gegenwart und Seit vergingen
Mein Auge ſieht im heiligen Land
Gelöſt von allen Erdendingen
Das Kreuz auf Golgathas Felſenwandl
Meine Seele jauchzet Oſterlieder,
Schneeglöckchen läuten im Lenzeshauch,

Denn Gottes Liebe ſchmückt ewig wieder
Hoffnungsgründen verblühten Strauch.
Müd' kehrt mein Auge vom Wanderflug
Der es weit in fremde Welten trug
Zurück ins blühende Erdenhaus,
Ruht hier von langer Jrrfahrt aus.
Träumend bin ich gewandert durchs Land
Vertraut iſt mir jeder Buſch und Stein;
Gebrochen hab' ich mit zitternder Hand
Blühende Dornen am Wegesrain.

Anna Mockſch

über die erwachende Flur. Karo, unſer treuer
Begleiter, ſteht plötzlich ſtill wie ein ſteinern
Bild er hat Wild gewittert! Wir ſehen zu,

und laut ſchnarrend entſchlüpfen dem
Saatfelde eine Anzahl Rebhühner, deſſen
grünende Decke ſie verborgen hielt. Mittler
weile ſind wir zum Bruche gelangt. Der
plätſchernde Geißelbach durchrinnt ihn in
vielen Windungen. Erlen, Weiden und Pappeln,
alle noch unbelaubt, umrahmen ihn. Von der
Erle herab tönt leiſe das Zwitſchern des
Zeiſigs, welcher die vorjährigen Zapfen prüft,
ob ſie ihm noch ein Samenkörnchen ſpenden.
Aber die Weide? Sie hat ihr ſchmuckes
Frühlingskleid angelegt. Welch reizenden An
blick gewähren die vom ſanften Frühlingshauch
bewegten Kätzchen, umſchwirrt von emſigen

Bienen, die mit ſo viel Ungeduld und Drang
zu reger Tätigkeit den Oſterruf der Natur er
harrt haben!

Während unſerer Betrachtungen haben wir
kaum gemerkt, daß wir das Dorf Scherben
erreicht haben, welches dicht am Bruche liegt.
Doch horch! Der ſchmetternde Freudenruf des
Buchſinken von den ſich belaubenden Obſt
bäumen dringt an unſer Ohr. Ein Herold iſt er,
der mit heller Stimme die frohe Oſterbotſchaft
von dem neuen Leben und fröhlichen Aufblühen
verkündet. Wir betreten nun eine breite
Landſtraße und kommen kurz vor der Stadt
wieder an den Teich heran. Die unabſehbare
Runde des Aethers über uns, des Horizontes
um uns, des erwachenden Lebens vor uns
zieht unſer Gemüt ins Unendliche. Ueberall
im goldnen Strahl der Frühlingsſonne weben
und ſchweben geflügelte Weſen und feiern
Oſtern, das herrliche Feſt der Auferſtehung.
Und auch das Menſchenherz vergißt die
Bangigkeit beim Anblick der emporgrünenden
Landſchaft, beim Einzuge der hoffnungsvollen
Frühlingszeit. Jn der frohen Erwartung,
uns bald an einem farbenprächtigeren Natür
bilde erfreuen zu können, kehren wir nach
dreiſtündiger Wanderung auf der breiten
Kaſtanienallee zurück zur vieltürmigen Stadt. I

Laß deine Strafe nie Rache ſein.
Strafe wird auch die ſorgfältigſte

Erziehung nicht zum Ziel kommen.
Die Handhabung des Tadelns und der

Strafe iſt aber eine ſehr ſchwierige, wenn ihr
der richtige Erfolg werden ſoll. Vor allen
Dingen iſt es nötig, daß Eltern und Erzieher
ſich klar bewußt ſind, was ſie mit Tadel und
Strafe bezwecken doch nur die Beſſerung des
Kindes. Einſichtige Eltern wenden namentlich
die Strafe nicht zu oft an ſie laſſen Drohung
und Tadel vorangehen, wobei jedoch zu be
achten iſt, daß die Drohung nie eine leere ſein
darf, ſondern daß ſie gegebenenfalls mit un
fehlbarer Sicherheit ausgeführt wird.

Nie ſoll eine Strafe durch Laune verhängt
werden. Konſequenz wir haben wohl kein
entſprechendes deutſches Wort, das genau
dasſelbe ſagt iſt die erſte Bedingung kind
lichen Vergehen gegenüber.

Weit ſchlimmer iſt es jedoch, wenn nicht
Laune, ſondern ein jäh aufflammendes Rache

S Zur Veröttentlichung geeignete Hufsätze werden honorirt e
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gefühl die Strafe diktiert. Weil den Elkern
durch den Fehler des Kindes perſönlicher
Aerger, irgendein Verdruß, eine unangenehme
Folge oder pekuniäre Verluſte entſtehen, fällt
die Strafe un verhältnismäßig ſcharf aus. Das
fühlt das Kind, ſchlimmer noch iſt es, wenn
böſe Worte es ihm ſagen.

Beſinnen wir uns daher, ſobald uns der
Zorn übermannen will, überkegen wir den
Fall und fragen wir uns „Würde ich ſtrafen,
wenn ich ſelbſt nicht getroffen wäre

Wie leicht heißt es: „Nun, es iſt ja noch
einmal gut gegangen,“ wenn wir ſelber gut
dabei wegkamen, obgleich die Schuld des
Kindes durch den harmloſen Verlauf der Sache
nicht kleiner geworden iſt. Straft, wo es ſein

muß aber hütet euch, daß eure Strafe der
Rache zum Verwechſeln ähnlich ausſällt. A V.

Ein Oſtern
Erzählung von Arnold Brun v

er Frühling war nach einem harten und ſchnee
reichen Winter wie über Nacht hereingebrochen,
und wir Flußanwohner wußten, was wir von

ihm zu erwarten hatten. Ueberſchwemmungsgefahr
drohte uns freilich in jeden Frühjahr, denn damals
befuhren den Strom noch keine Eisbrecher, und den
beſten Uferſchutz gegen Treibeis, ſtarke, in das Waſſer

hineingebaute Steinmolen, gab es auch noch nicht.
Aber diesmal inußten wir auf das Aeußerſte gefaßt
ſein die Aelteſten in unſerem Dorf hatten einen ſo
entſetzlichen Winter noch nicht erlebt und keinen ſo
plötzlichen Froſtbruch.

Aber wir waren auf der Hut. Tag und Nacht
wurde auf dem Damin gearbeitet und auch für den
ſchlimmſten Fall vorgeſorgt.

Da ich als zweiter Sohn in der Wirtſchaft
meines Vaters vorläufig entbehrlich war, hatte ich

an der Flußwache teilzunehmen. Dazu wurden ein
paar Aeltere als Führer ausgewählt und je einem
einige Jüngere, Unverheiratete beigegeben. Wir blieben

in inehreren Abteilungen Tag und Nacht in den
Wachthäuſern, die alle tauſend Schritt auf halber
Dammhöhe ſtanden. e

Es war in der Nacht zum Palmſonntag
Ein paar Stunden mochte ich geſchlafen haben,
ils ich empoörfuhr und meine gleichfalls erwachenden
Kameraden anrief. Ein dumpf dröhnender Ton
machte uns aufhorchen. Das Eis brach!

Solche Tonſtöße folgten ſich jetzt immer wieder,
bald kurz und heftig, wie unnatürliche Wutſchreie,
dann wieder langgezogen heulend und von rollendem

Krachen begleitet. Bald drang in das dumpfe Donnern
ein anderes Geräuſch hinein, nicht halb ſo laut, aber

noch furchtbarer: ein Praſſeln, Aechzen und Knattern
mit ziſchenden, pfeifenden Lauten, und ſchließlich das
ſtürmiſche Rauſchen von wild hervorſprudelnden, ge
waltſam Zurückgedäimmten Waſſermaſſen.

Am Morgen war das Strombild ein anderes
Die Eisdecke war überall durchbrochen, und zwiſchen

den breiten, zackigen Riſſen ſchäumten die reißenden
Fluten auf. Mächtige Eisſtücke und ganze Eisſlächen
wurden von dem reißenden Strom ſortgeſchwemint.
Am Gründonnerstag begann der eigentliche

Kampf. Der reißende Fluß hatte die Ufer übertreten
und ſtand, trotzdem ſein Bett jetzt rieſig breit war,
an der halben Höhe des Dammes. Er ſtande Nein
er rauſchte, ſchäumte und brüllte und warf uns
Obenſtehenden ganze Schaumladungen ins Geſicht.
Er ſchleuderte ausgeriſſene Baumſtämme, Valken und
vor allem große Eisſtücke gegen den Damm.

Wir hatten den ſchwierigſten Poſten, der nicht
ohne Lebensgefahr zu verteidigen war. Aber keiner
zauderte beim Zugreifen. Galt es doch Gut und
Leben von vielleicht uns allen

So kam der Karfreitag für uns der heißeſte
Arbeitstag.

Ein mächtiger Eiskoloß wirbelte auf der Strom
mitte heran, hielt einen Augenblick ſtill, ſchwankte
wie unentſchloſſen, wurde dann halb herumgedreht
und ſchoß mit raſender Wucht auf uns los. Beim
Aufſchlagen Prühte er einen wahren Splitterregen
über uns. Ich wollte raſch zurücktreten, aber mir
vergingen die Sinne e

Als ich wieder zu mir kam, lag ich in einem
Bauernhaus von unſerem Dorfe, wo man mich in
der Eile hingebracht hatte. Nur die zwanzigſährige
Tochter des Hausbeſitzers war im Zimmer.

Da ich zu verwirrt war, um mich gleich zurecht
zu finden, glaubte ich anfangs zu träumen und
rührte mich nicht, aus Furcht, mir einen ſchönen
Anblick zit rauben. Marie war das begehrteſte

Mädchen im Dorf, teils wegen des Reichtums ihres
ters und noch mehr wegen ihrer geſunden Schön

Doch ihr herber Stolz hatte alle Werbungen

ſcheitern laſſen, und keiner von uns hatte ihr jemals
mehr abgewonnen als einen hochmittigen Blick. Wie
kam ich alſo in ihre Geſellſchaft? Eine Weile ſah
ich mit erſtaunten Augen, wie ſie ruhig und doch
raſch und ſicher im Zimmer hantierte, dann verſuchte
ich mich auſzurichten; ſtöhnend ſank ich wieder zurück.
Marie wandte ſofort die ſchlankkräftige Geſtalt her
um und kam ſchnell und unbefangen an mein Lager.
Jch erfuhr, daß mich ein Eisſplitter an die Stirn
getroffen und ein zweiter mich am Knie verwundet
hatte. Während ſte mir mit leichten Fingern einen
neuen Verband um den Kopf legte, fiel ich, todmüde
wie ich war, wieder in tiefen Schlaf.

Ein ſonderbares Rauſchen weckte mich. Er
ſchrocken richtete ich mich auf. Da kam auch ſchon
Marie mit ſchwankenden Schritten ins Zimmer.

Es iſt zu ſpät,“ ſagte ſie tonlos und lehnte
ſich zitternd gegen die Wand.

Jch humpelte zur Türe und ſah, was geſchehen
war. Alles vor mir überſchwemmt! Das Haus
lag außerhalb des Dorfes und etwas höher als
dieſes. Und dennoch ſpielten die reißenden kleinen
Wellen ſchon um die Hausſchwelle, die ſich drei
Treppenſtufen über dem Erdboden befand. Das
Waſſer mußte in zehn Minuten mannshoch ſein an
ein Durchkommen war nicht mehr zu denken. Ent
ſetzt ſtarrte ich Marie an. Sie verſtand mich und
kam mit zornfün kelnden Augen zur Schwelle

Unseren geehrten Nbonnenten teilen wir
hierdurch mit dass ein

Ninder Schnittmusterbegen
mit nächster Nummer erscheint und um

Preise von 5 abgegeben wird.
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„Jch hatte ſie gerufen, daß ſie dich fortbrächten,

aber keiner kam.
„Und warum haſt du dich nicht ſelbſt gerettet
„Jch konnte dich doch nicht allein laſſen.“

Bei dem dichten Regen war keine hundert
Schritt weit zu ſehen. Und jeder Verſuch, nach
Hilfe zu vrufen, wurde an dem brauſenden Sturm
zu ſchanden. Wir waren alſo ganz verlaſſen, an
gewieſen auf die Gnade des Schickſals

Das Waſſer ſtieg und ſtieg. Es drückte die
Fenſterſcheiben ein und brach ſchließlich durch die Tür.
Wir mußten den Boden aufſuchen

Die Dunkelheit ſank langſam nieder, und eine
entſetzliche Nacht folgte. Wir ſaßen im Finſtern
ſtumm beieinander und hörten unter uns die Wellen
gluckſen.

Alle Augenblicke geriet das Haus durch ſchwere
Stöße von außen ins Schüttern. Stunden auf
Stunden, ſchauerliche Ewigkeiten, verrannen ſo. Da
fühlten wir, daß auch der Boden unter uns naß
wurde. Jch erhob mich unter heftigſten Schmerzen
Was tun Marie kletterte ins Gebälk und ver
ſuchte, mich nachzuziehen. Es ging nicht. Da kam
ſie wieder herunter, kniete auf dem naſſen Boden hin,
und ich mußte von ihren Schultern aus einen Balken
zu gewinnen ſuchen. Es glückte. Jch wand mich
mühſam hinauf und zog Marie nach. Wir griffen
jetzt in das Stroh des Daches und riſſen mit allen
Kräften ein Loch hinein, um uns in der äußerſten
Not auf die Dachhöhe retten zu können.

In dem ſtöhnenden Gebälk hielten wir wieder
in ohnmächtiger Verzweiflung ein paar grauenvolle
Stunden aus, halb ſitzend, halb liegend, von Froſt

und Näſſe geſchüttelt. eEndlich ſahen wir, daß es zu dämmern begann.
Der Oſtermorgen!
Herr Gott, rekte uns, rette ſie und mich, und

laß uns nicht an deinem heiligen Feſt zugrunde
gehen. Und wenn es doch ſein muß, Herr, dann
rette ſie und laß mich allein ſterben. Und mach' es
bald mit mir

Jm grauen Dämmerlicht ſah ich,
Marie mit zuckendem Körper betete.

Ein leiſe Wehmut ergriff mich. Jch fuhr ihr
leiſe mit der Hand über das aufgelöſte, braune Haar
O Gott, kannſt du ſo viel Jugend, ſo viel junge
Menſchenſchönheit ſterben laſſen Es kann ja nicht

ſein, nein nie sDa gab es einen ſo furchtbaren Stoß, daß wir
faſt das Gleichgewicht verloren. Die eine Hauswand
war eingeſtürzt, und wir ſahen in das weißgraue
Waſſergerieſel.

Der Tod, der feuchte, kühle Tod war uns wieder

wie auch

einen Schritt näher.
Ein Balken ſtand nur noch von der nieder

er Mauer. Wenn auch der brach, dann
rach das Dach.

Es wurde lichter und lichter. Wir halfen uns
gegenſeitig durch die Dachluke und hielten ſehnſüchtige
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nicht aufrichten.

Umnſchan. Es regnete nicht mehr, und wir konnten
ziemlich weit blicken. Baumwipfel und Zerriſſene
Däecher und Waſſer und kein Menſch. Da,
doch, in den Wellen, dort hinken, ein Boot!

Mit der Kraft der Todesangſt ſchrien wir.
wieder und wieder. Keine Antwork! Sie konnten
uns nicht hören und ſahen uns auch nicht.

Hätte man uns denn vergeſſen
J Oſten wurde es hell. Hinter den dünnen

Wolken mußte die Sonne aufgegangen ſein.
Die Strömung um uns Her nahm ſtändig an

Stärke zu. Das Haus erbebte alle Augenblicke Stein
um Stein wurde aus dem Mauergebälk herausgeſpült.

Unſer Leben zählte wohl nur noch nach Minuten.
Und wenn Herr, dein Wille geſchehe

Plötzlich horchten wir auf, und ich ſank er
ſchüttert, überwältigt mit dem Geſicht ins naſſe Stroh.

Jrgendwo, ganz fern, wurden die Oſterglocken
geläutet. Leiſe und zart, wie ſüße Rufe aus dem
Jenſeits ſangen die Töne herüber, ein ſelig lockendes
„Komm komm

Da erkrachte das Haus in ſeinen letzten Fugen.
Das Dach ſenkte ſich, die Wellen wühlten wütend in
das Stroh. Ein Schwindel packte uns wir glaubten
uns mitſamt dem Dache fortgeriſſen und ſahen
uns noch einmal gerettet. Das Dach war mitten
durchgebrochen, aber unſere Hälfte hielt ſich auf dem
Balken und Mauerwerk des Hauſes.

Dennöoch ging es zu Ende. Selbſt wenn das Dach
hielt das Waſſer mußte uns in zehn bis zwanzig
Minuten erreicht haben. Marie und ich fühlten
dasſelbe wir umfaßten uns Totenbleich, aber mit
ſonderbar leuchtenden Augen lag ſie in meitten Armen.

„Marie, wir ſterben zuſammen.
Wir küßten uns, zum erſten und wohl zum

letzten Male
Nach einigen Sekunden richtete ſie ruckartig das

weiße Geſicht auf und ſah mich mit geiſterhaft weiten
Augen an, der Blick ſtarr und leer dann ſank ſie
ohnmächtig an meine Bruſt. Jch hielt ſie im linken
Arm, mit der rechten krallte ich mich in das Stroh.
Das Blut lief mir von der Stirn, das wunde Bein
konnte ich nicht mehr bewegen.

Jch wollte zum letzten Male beten, beten um
ein vaſches Sterben.

Da hörte ich lautes Rufen. Jch ſah wie durch
einen Schleier ein Boot mit ſechs Mann es kam näher
und näher plötzlich war es wieder verſchwunden.

Vin ich denn irre, Herr Gott Mich ver
wirrie die Hölle.

„Und führe uns nicht in Verſuchung
Da hörte ich wieder rufen, und viel näher als
vorher. Jch ſah jetzt wirklich das Boot. Es ſchau
kelte auf den Wellen wie ein dürres Blatt, keine
zwanzig Schritte weit; es kämpfte heftig mit der
Strömung und kam nicht vorwärts

Jetzt ſchlug mir das Waſſer um die Kniee.
Das brachte mich ganz zur Beſinnung. Und doch
tat ich alles wie im Traum. Ein Tauende flog
herüber; ich ſchlang es mit fiebernden Fingern Marie
und mir um den Leib.

„Feſt binden
Jetzt giltis den Todesſprung in die Waſſer

wirbel. Hilf mir, Herr Gott
Aber ich ſank gebrochen zurück. Jch konnte mich

Eine wilde Raſerei ergriff mich,
vor meinen Augen wurde alles blutrot. Ich ver

ſuchte noch einmal und konnte das Bein nicht rühren
Da ſchlugen mir die Wellen an den Hals. Jch

wollte den lebloſen Körper Mariens hochreißen, aber
es war zu Ende ein furchtharer Ruck das

Ein Vierteljahr war vergangen. Die Waſſer
hatten ſich verlaufen, und überall waren die Menſchen
an der Arbeit, das Zerſtörte wieder aufzubauen und
ſich über den wüſten Trümmern ein neues Haus
und Heim zu ſchaffen. An der Stelle des Hauſes,
das uns getragen hatte, bis die Retter kamen und
uns am Tau dürch die Waſſerwirbel riſſen, ſtanden

jetzt zwei glückliche, zukunftsfrohe Menſchen
Die Erde lachte im goldenen Sommerleuchten.

Jn den Bäumen, die noch ſtanden, und auf den
erſten neugepflanzten Hecken ſchlugen Droſſeln und
Finken; Schwalben durchzwitſcherken die Luſt und
unsählige Lerchen trugen ihre kleinen Körper ſingend
in das Himmelsblau.

„Marie, im Herbſt haben wir hier unſern eigenen
z Herd. Jch bin ſo glücklich, Marie!“

Und zwei Menſchen, die der drohende Tod ver
einigt hatte, träumten ſelig in das leuchtende Leben.

Sstie
Kincdermenhl.
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(81. Jortſehung).

Es war ein recht ſtattlicher Kreis, den
Baronin Weilenburg um ſich verſammelt hatte.
Jnliag ſah viel neue Geſichter, Militariſten
höheren und niederen Ranges Damen, deren
Bekanntſchaft ſie einmal flüchtig gemacht, um
ſie wieder zu vergeſſen und ſogar ein paar
ganz junge Backſiſchchen, welche für gewöhnlich
hinter Kloſtermanern ſteckten und von der
Baronin ausgebeten worden waren, damit ſie
den heiligen Abend nicht gar zu einſam ver
trauern ſollten. Sie waren noch viel Zu
unreif, um ſich der ungewohnten, in allen

Farben ſchillernden Konverſation anzupaſſen,
nd ihre Mienen verrieten auch deutlich genug,
wie ſehr ſie ſich nach den ſchützenden Flügeln der
Penſionsmama zurückſehnten. Als der Diener
die Flügeltüren aufriß, ſtimmten alle Pflicht

ſchuldigſt in ein „Ah!“ der Bewunderung
ein. Der Baum war auch wirklich von
ſelten ſchönem Wuchſe und machte mit ſeinem

reichen Auſputz, ſowie den vielen flimmernden
Kerzchen, einen impoſanten Eindruck. Jeden
der Gäſte erwartete ein kleines Geſchenk

Julig hatte bei dem nun folgenden Souper
ihren Platz zwiſchen Klingenberg und einem
Huſarenkadetten, deſſen Züge trotz ſeiner
Jugend ſchon einen gewiſſen Grad von Ab
gelebtheit ausdrückten, und deſſen Blaſiertheit
im Geſpräch wie ein Gifthauch wirkte. Er
ließ auch ſeine ihn wenig intereſſierende Dame
bald im Stich und neigte ſich mit behaglichem
Lächeln zu Jnulig, die ſylphenhafte Geſtalt
der jungen Frau dabei mit jenem rückſichts
los charakteriſtiſchem Blick umfaſſend für
welchen das leichtfertige Franzoſenvolk es
notwendig exrachtet hat, eine ſpezielle Be
zeichnung zu erſinden. Julia fühlt das
Beleidigende ſeines Benehmens heraus und

ſtraft ihn durch kurze, knappe Antworten.
Der Ungar läßt ſich nicht ſo ſchnell

abweiſen Er erzählt ſtellt Fragen und zwingt
auf dieſe Art Julia, zit reagieren.

„Erſt acht Tage in Wien,“ berichtet er,
„bin etwas enttäuſcht. Budapeſt bietet weit
mehr Zerſtreunng

Sie lehnt ſich, ihn prüfend betrachtend,
in den Seſſel zurück. „Da Sie erſt Tage
hier ſind, Herr von Gödölly, dürfte dieſes
Urteil doch etwas verfrüht ſein.

„Pardon, Gnädigſte. Jules Verne reiſt
in achtzig Tagen um die Erde. Nach dieſer
Berechnung müßte ein Aufenthalt von acht
Tagen unbedingt genügen, eine Stadt gründ
lich kennen zu lernen.

Juliag zuckt die Achſeln. „Jch wußte
nicht, daß Sie die Ausdauer ſowie die ſchier
Zauberhafte Zeiteinkeilung eines Jules Verne be
ſäßen. Haben Sie auch wirklich alles geſehen d

„Alles,“ verſichert er ſelbſtgefällig, „Muſeen
und Panoptiken natürlich ansgenommen.“

„Warum natürliche
Weil ich das Peau d Bspagne ſchöner

Frauen dem Moderduft der Gelehrſamkeit
entſchieden vorziehe.

Dann hat wohl auch die Kunſt nich
viel von Jhnen zu erwarten

Ein widerliches Lächeln ſpielt um die
Lippen des Huſaren. „Doch, Gnädigſte, ver

ehre ſtürmiſch alles, was Kunſt iſt, voraus
geſetzt, daß dieſelbe weiblichen Geſchlechts

Juliag zieht wie im Spiel die Faltken
ihres Spitzenkleides feſter an ſich. „Betrachten
Sie alles von dieſem Standpunkt aus, Herr
von Gödölly?“

Ein zwinkernder Blick ſtreift ſie. „Gibt
es denn einen ſchöneren Standpunkt, als
den der Liebe und Schönheit,
Jm allgemeinen ſtellen ſich die Frauen mit
Vergnügen dieſem Standpunkt gegenüber.

Allerdings glaube ich bemerkt zu haben, daß
die Wiener Damen gern Ausnahmen huldigen,
indem ſie durch ein ſie wenig kleidendes ab
lehnendes Weſen zu opponieren verſuchen.“

Julias Geſicht flammt auf bei dieſer
kühnen Anſpielung. „Es ſcheint mir, daß
das, was Sie bevorzugen, eine Stufe tiefer
zu ſuchen iſt, erwidert ſie mit ſcharfem
Tadel.

Er laächelt
Gnade haben,
bezeichnen

„Warum nicht? Wir können beim
„Theater“ anfangen und von da langſam ab
wärts ſteigen. propos Theater. Jn der
Oper waren Sie doch?“

„Gewiß, Gnädigſte.“
„Nun, und wie hat

Sängerin Fräulein von
Slandpunkt aus gefallen e

Fräulein von Riede Soviel ich mich
erinnere; war dieſer Name an dem be
wußten Abend gar nicht auf der Speiſekarte.

Schade. Uebrigens ihre Lippen
kräuſeln ſich voll ſpöttiſcher Geringſchätzung
Fräulein von Ried iſt durch eine beſondere

nur. „Wollen Sie die
mir dieſe Stufe genäuer zu

Jhnen die neue
Ried von Jhrem

Geſchicklichkeit Oberlelitnants von Frieſen auch
in unſere Geſellſchaft eingeführt worden. Es
wird Jhnen alſo nicht an Gelegenheit fehlen,
dieſes Wunder näher kennen zu lernen.

„Wahrhaftigh Aber, Pardon Gnädigſte,
habe nicht die Ehre wer iſt Herr
von Frieſen Sehr zufrieden, den Faden
des Geſprächs mit der reizenden Frau näher
ausſpinnen zu dürfen, neigt er ſich mit inke
reſſiertem Geſicht zu ihr.

Gleichmütig ſchaut Julia über ihn hinweg.
„Oberlentnant von Frieſen iſt ein Freund
meines Mannes und Beſchützer der anſpruchs
loſen Kunſt. Vor Jahresfriſt hat er eine
reiche Amerikanerin geheiratet, war auch ſelber
bei dem Herrn Schwiegerpapa drüben im ge
lobten Land und hat von dieſem Jünger des
„Time is money“ ein paar amerikaniſche An
ſichten ererbt, welche mit der ariſtokratiſchen
Fineſſe zuweilen karambolieren. Derzeit

„Bourgeoiſiez“ unterbrach Gödölly, ſeine
Wangenmuskeln dabei ſo herabziehend, daß ſich
ihm das Monokel aus dem linken Augen
gelenk loshaſpelte und wie zur Bekräftigung
ſeiner entſetzten Frage an ihm niederglitt.

Jnlig zuckte die Achſeln. „Redaktions
geheimnis. So recht genau weiß man s nicht,
aber die Wahrſcheinlichkeit iſt zum mindeſten
ſo groß, daß für andere Mutmaßungen wenig

Raum übrig bleibt. e

Gnädigſte?

ich fürchte,

meine Einwilligung gebe.“

„Und wie kam Herr von Frieſen auf den
Gedanken, Fräulein von Ried in die Geſell
ſchaft zu bringen

„Sehr einfach. Er bedurfte ihrer bei
unſerer Theaterproduktion. Wir werden nänt
lich am zweiten Jänner bei Frieſens einen
Theaterabend haben, bei welchem wir und
auch Fräulein von Ried mitwirken. Eeeco.“

„Und Sie Sie ſpielen auch mit,
Gnädigſtes“

„Gewiß. Dünkt Jhnen das ſo abſonderlich?“
„Istenem e Mit allen Zeichen freudiger

Aufregung lehnt der Ungar ſich weit zurück,
Julig dabei unter den halbgeſchloſſenen Lidern
ſo angelentlich fixierend, als wolle er ſich die

Wirkung, welche ſie auf der Bühne ausüben
wird, genußvoll vergegenwärtigen. „Das iſt
ja famos,“ rief er dann, „wirklich famos.
Darf man fragen, wie das Stück heißt, in
welchem Gnädigſte brillieren wollen?“

Ein unbeſchriebenes Blatt.
„Wer hat die Hauptrolle

u S e„Und den Fähnriche
„Mein Nachbar, Graf Klingenberg.
Gödölly fuhr ſich in plößlich erwachter

Verzweiflung durch die Haare. Wenn ich
das früher gewußt hätte!“

„Warum?“
„Die Rolle des Fähnrichs habe ich wieder

holt kreiert. Sie iſt meine Lieblingsrolle und
nun erſt in dieſem Fall Eine gulante

Verneigung beendete den Satz.
„pPardon“, ſagte Julia kalt, „die Verteilung

der Rollen liegt einzig in den Händen Herrn
von Frieſens. Da Sie in ſeinem Hauſe nicht
verkehren, dürfte Jhren Wünſchen ohnedies
ſchwerlich Erfüllung geworden ſein.

„Pah, das ließe ſich alles nachholen. Aber
Graf Klingenberg wird ſeine

Erſtgeburt um keinen Preis verkaufen wollen.
Das fürchte ich auch. And dann, ſelbſt

wenn Jhnen Jhr Projekt gelingen ſollte,
bliebe in letzter Linie doch auch noch ab
zuwarten, ob ich zu dem Perſonenwechſel

Sie wandte ſich
mit ſolcher Haſt an Klingenberg, daß dem
Huſarenkadetten, welcher übrigens ein ſehr be
ſtürztes Geſicht machte, keine Zeit zu einer Er
widerung blieb.

„Nun, Graf Klingenberg, fragte ſie
lächelnd, „was erzählt Jhnen denn Jhre
Forelle ſo Wunderſames, daß ſie es nicht über

ſich gewinnen können, dieſelbe ihrer materiellen
Beſtimmung zuzuführen.“

Ex ſchaute ſie ganz ernſthaft an. „Gewiß,
Wunderſames, gnädige Frau. Vom Waſſer
und vom Felſen, auf welchem die Loreley

ſingend ihr goldenes Haar kämmt, und vom
Schiffer, der verzückt im Kahne kniet und e

gar nicht merkt e„Daß er ſchon tot iſt e
„Bewahre, ſo ſchmerzlos

nicht. Aber wohl ihm ich ſehe mit
Vergnügen, daß gnädige Frau ihr hefteres
Nakurell wiedergefunden haben. Die leßzeren
Male wollte es mir ſcheinen, als wäre Jhre
Gemütsſtimmung nicht die beſte. Das iſt ja
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nun wohl verflogen, und trotzdem Jhr Lächeln

dem armen Schiffer gilt, der Zufälligerweiſe
ein recht naher Verwandter von mir iſt, ſo bin
ich doch ſelbſtlos genug mich über ihr Lächeln
herzlich zu freuen.

Und weil ich lächte, glauben Sie, daß
nun alles gut iſt?“ fragte ſie in einem ſo ſelt
ſam veränderten Tonfall, daß er ünwillkürlich

e er ſchreckt anſtarrt.

ch boffe e wenigſtens
nſicher.Sie ſtreicht gedankenvoll die Löckchen aus

entgegnete er

t er Stirn. Ja, es iſt ein herra Geſchenk,
lächeln zu können

„Doch nicht, wenn es ſich auf den Lippen

vlötzlich in einen Seufzer verwandelt.“
Mit einer ärgerlichen Bewegung ſchiebt
ſie den Teller von ſich.
mit Jhren Diplomatenohren, Graf Klingenberg,
beſonders wenn dieſelben falſch geſtimmt ſind.
Jſt das etwa kein Lächeln, das dar

eine lockende Blüte n.Klingenberg ſchüttelt
Mutter ſieht's wohl nicht, man macht auch

e de e wirk lwas vor,“ zitiert er.
lich für den kleinen tör

weder der Kieſ e en das
könnten nene

Wirken eSo muß Sie eines Jrreums gehen
er für mich inſofern ſchmerzlich iſt, als er

mich über den unbedentenden Platz, welchen
ich in Jhren Augen einnehme, aufklärt. Sehen

„Sie ſind quälend

Und
ſie lacht ihm in die Augen, e wie n.

auf Sie

doch vorſtellen, daß es mich ungeheuer inte
reſſiert, mehr über meine mir bisher un
bekannten ſchillernden et zu er
fahren.

Er ſchüttelte den Kopf.

der Libelle alles geſagt zu haben, gnädige
Frau. Wenn ich noch etwas auszuſprechen
habe, ſo iſt es einzig die Bitte, dieſelbe
jederzeit in ihrer urſprünglichen Farbe ſehen
zu dürfen.“

Das heißte“
„Das heißt, daß ich den Vorzug, Jhr un

bedingtes Vertrauen zu genießen, mit meiner un
verbrüchlichen Freundestreue begleichen werde.

„Wie verlockend Die Klugheit gebietet
mir ja förmlich anzunehmen. Seit wann datiert
dieſe öpfermutige Stimmung bei Jhnen

Ein leiſes Rot ſtahl ſich in Klingenbergs
Wange
bin, daß der „treue Ekkehart“ dem Gegenſtand

meiner Verehrung beſſer nützen kann, als
blonde Page ſagt er wit a

e St ſt J h alſo ent

ſoll mich

erbli icken
„Bewah ch wo wicht

veht arkig, jema

haben,

kann.
Der

auf den e
auch en e

ie, e Frau fuhr er mit warmer Be
t eine alte Tatſache

Sie geſtatten d

der Verehrer um ſich hat,
ſelten oder nie einen wahren, aufrichtigen
Freund. Findet ſich nun dennoch ein ſolcher,

dem ihre Ehre heiliger ſcheint als das Glück
ihres Veſitzes groß, ſo tut ſie m ihn zu
e Ueber Juülias Geſicht e es wie flüchtige
n Dieſe Verehrung im Prediger

d entſprach nicht ganz ihrem Geſchmack.

Freund möchten Sie e m
Tone.

en von Ihnen ab
über Sie wache

en e e e

e e über
führt werden

Neider, welche es

ſie m a n
jden liebl e Farben,“

Gabel einen Rundgang
Teller produzierend.

„Dieſe Berichtigung iſt
rt, mein beſter Graf öchjed ohne Worte nicht Hütt

ben Text beifügen Si

lich eine Schar glühen

aber darunter

e freilich auch

Technik in der Strategie des Herzens

gſte, wage ſofort mein
jedoch nur unter der Bedingun ich
eine Einladung Zu Ihrem Theaterabend er
halte.“

Pfut, wie egviſtiſch!“ lachte ſie.

Klingenberg wandte, dachte ſie Jch werde ihn
vorläufig beiſeite legen, aber ſo, daß ich ihn
jederzeit finden kann.

Baronin Weilenburg hatte vorgeſchlagen
daß män, um Zeit zu ſparen, bei der folgen
den Tombola die Tiſchordnung beibehalten

Man war damit einverſtanden, und ſo
fort nachdem abſerviert war brachte der e

e e
ſollte.

chelte Juli bedentungsvoll t

Sie döch m ine Weile
Dame auf die Dauer langweilig geworden ſein.Sie ugte die Achſeln und ſchante ihn

en ihrer früheren ablehnenden
Haltung, etwas freundticher an. „Jſt es in
Ungarn Sitte, daß die Damen ihren Tiſch
herren Schmeicheleten ſagen

t Das nicht, aber ſie panzern ſich auch
nicht ſo ſtreng gegen diejenigen, en m
zu Füßen gelegt werden.

So a
noch vollſtändig unbedeckte Tafel. „Wie,

keine einzige Nummer iſt bisher für Sie ge
Zogen wordenEs kränkt mich nicht ſonderlich, Gnädigf ſte

kennen ja das Sprichwort. Unglück im Spiel,

e e zur in der Liebe.

iel mit Glück geliebt.
angeborenes Talent und

„Jch hoffte, mit

„Seit ich zur Erkenntnis gelangt

kennen.

Aben zu

hülle des Bonbons kleine Kügelchen,
werden

der Stimme.

Und „Unbezahlbar!
während Sie ſich langſam wieder zu Graf

war

Juliag warf einen Blick auſ ſein ließe es mich vollſtändig kelt.

Primadonna übermitteln zu können.
für meine Mühe verlange ich bloß

welnte er beriedig,

Dazu ge

Julia löſte bedächtig die Hülle des r
als Prämie zugefallenen Knallbonbons. J
erſter Linie dankten Sie Jhr Glück wohl der
ſchwachen m er ſagte ſie knabbernd.
„Es iſt nicht ſchwer, das Terrain Jhrer E
oberungen zu erraten Bühne und Ballet, iſts
nicht ſo e

Gödölly lachte. „Gnädigſte entwickeln
eine erſtaunliche Kenntnis meines Sünden
kegiſters.“

„O, wenn man Jhren „Standpunkt“ weiß,
eine Kleinigkeit,“ ſpottete ſie. „Aber eine
Fräge: Durch Jhren Verkehr in den Regionen
der Kunſt werden Sie wohl zu einem Urteil

über dieſes leichtlebige Völkchen gelangt ſein.
Welche Rolle ſpielt die Tugend in jenen

Kreiſen
Der Ungar verbiß ein Lächeln. „Jhre

Frage iſt von entzückender Naivität,“ flüſterte
er. „gFreilich, woher ſollen Sie dieſe Welt

n. Wer von der Bühne nicht laſſen
kann, muß von der Tugend laſſen, das iſt ſo
ſicher wie das Amen im Gebet.“

„Es gibt ohne Zweifel Ausnahmen.“
Glauben Sie, Gnädigſtes Nun, ich bin

viel herumgekommen und habe eine ſtaltliche
Zahl ſolcher Damen gekannt, Sängerinneit,
Tragödinnen, Ballefteuſen. Da war keine, die
nicht vor mir, mit mir und nach mir ihren
Roman gehabt hätte. Sie ſind alle gleich

Julias Finger formten aus der Papier
So

Sie hier Jhre Meiſterin ſinden,“
harrte ſie mit einer ſeltſamen Erregtheit in

„Fränlein von Ried iſt un
ntaſtbar.

r an dasDie

S

h eHerr von Gödölly acht ſchallend auf
Dieſe Bosheit kleidet Sie

xeizend, gnädige Frau, wirklich ganz reizend.
Juli tat erzürnt. „IJch verſichere Sie,

daß es mir abſolut nicht um Bosheit zu kun
öbgleich ich zugebe, daß man ſehr oft

durch den Schein getäuſcht wird. Fräulein
vön Ried lebt äußerſt zurückgezogen und wie
das Mädchen aus der Fremde in einen rätſel
haften Dunſtkreis gehüllt, mit dem alleinigen
Unterſchied, daß man weiß, woher ſie ge
kommen iſt.

her„Aus Köln.Eine ſehr moraliſche Vihne e e wird der

„Möglich. Immerhin wäre es intereſſant
zu äſahren, inwieweit der lorienſchein, mit

dem ſie ſich ſchmückt, echt iſt.“„Wollch intereſſiert Sie das

Julia nickte roſig verwirrt mit dem Kopf.
„Ja, warum ſoll ich's leugnen. Wäre Fräulein
von Ried nicht in unſere Geſellſchaft eingeführt,

Aber ſo
es iſt doch mehr als natürlich, daß man

wiſſen will, wen man vor ſich hat.“
Gewiß Gnädigſte. Wenn Sie geſtatten,

nehme ich Jhre Sache in die Hand. Ich habe
in Köln Bekannte habe überhaupt überallBekannte In Kurze hoffe ich in der Lage
zit ſein, Jhnen das gekreue Lebensbild dieſer

Als Lohn

Iſt gewährt,“ unterbrach ſie ihn nſtig.
Gödölly bemächtigte ſich ihrer Hand und drückte

einen feurigen Kuß auf dieſelbe

un folgt.
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I. Kleid im Reformſtil für Beſuche und kleine Geſelligkeiten. Zu dem
eleganten Kleide wurde feiner, blauer Voile verarbeitet. Gleichfarbige, gepunktete
Gaze und Samtband ſowie Seidenborten, weißer Chiffon und Spitzenſtoff er
geben den Beſatz. Der Rock fällt tunikaartig über einen unten mit vier breiten
Blenden bedeckten ſeidenen Futterrock. Die kurze Bluſe und die vorn und hinten
zugeſpitzten, über die Aermel fallenden Volants beſtehen aus Gaze. Geſtickte
Seidenborten umranden den runden Ausſchnitt. Samtſpangen mit flatternden
Enden und Röoſetten legen ſich über die Schultern. Halblange Aermelbauſche-
Den gefalteten Chiffoneiſatz, deſſen Ergänzung aus einem weißen, futterloſen
Stehkragen aus Spitzen beſteht, ſtützt weißer Taffet. Die Kreinpe des reich mit
Federn garnierten Hutes iſt vorn ſeitlich mit einer Samtroſette hochgehalten
worden.

2. Elegantes Sommerkleid mit Ausputz von Valenciennesſpitzen für junge
Damen. Das Kleid beſteht aus ecrüfarbener japaniſcher Seide, die für die vier
eckig ausgeſchnittene
Bluſe und den Rock
inPliſſeefalten gebrannt
wurde. Der breite An
ſatzvolant des letzteren
und die halblangen
Aermel ſind aus
glatten Stoff genom
men worden. Weiße

Taffetblenden mit
Paſſementeriebeſatz und
Spitzenabſchluß ziehen
ſich vorn und rück
wärts von den aus
Spitzen zuſammen

geſetzten Schulterpaſſen

bis zur Querganitur
des Rockes herunter.
Die letztere beſteht aus
fünf rund um den
Rock laufenden Spitzen
zwiſchenſätzen, die von
ſchmalen Spitzen be
gleitet ſind. Kleines
Strohbarett mit ſeit
lichem Federſchmuck.

3. Spitzenkragen
zur Verziernng ein
facher Stehkragen.

Unſer Modell iſt einem
einſchlägigen Geſchäfte
entnommen; es kann
aber zur Selbſtanfer
tigungAnregungbieten,

wenn man mehrere
Arten Spitzenmotive
zuſammenſetzen will.
Dieſe letzteren können
wieder aus Spitzen
reſten, ſeien es Zwi
ſchen oder Anſätze,
entnommen werden.

4. Straßenanzug
mit fußfreiem Rock
und halblaugem Pa
letot für junge Oamen.
Braunes Tuch bildet
das Material dieſes
Anzuges. Es wird
durch ſchwarzen Samt,
weiß ſchwarze Borten
und Knöpfe belebt. Der
in Glockenform ge
ſchnittene Rock iſt in
gleichmäßigen Abſtän
den quetſchfaltenartig
abgeſteppt. Unten fällt
er frei aus. Der vorn
abgerundete Paletot

zeigt geteilte Vorder
und Rücken
teile, welchen
in Schoßlänge
Falten einge

legt ſind.
Samtteile, die
mit je einem
Knopf ab

ſchließen legen
ſich über die

Schultern
Saimntblenden

und Börtchen
an den drei

viertellangen
abgerüundeten

Aermeln.
Samtkragen.

Die Vorderteile
ſind durch

I. Kleid im Reformſtil für Seſuche und kleine Geſelligkeiten. (Rückanſicht.) 2. Elegautes Sommerkleid mit Ausputz
von Valenciennesſpihen für junge Damen. (Rückanſicht.)

Knöpfe und Schnurſpangen zuſammengehalten. Der ſeitlich leicht aufgeſchlagene
Hut iſt reich mit Federn, Roſen und Band garniert.

5. Einfaches Straßenkoſtüm mit dreiviertellangem Paletot und Glocken
rock. Die Garnitur des blauen Tuchkleides beſteht aus gemuſterter Treſſe, welche
als Pattenſpangen dem unteren Rand des Glockenrockes und dem Paletot auf
geſteppt ſind. Weiß und grau karierter Seidenſtoff ergibt die dichtgeknöpfte
Weſte und die Aufſchläge des halbloſen Paletots, deſſen Umlegekragen und ſchmale
Aermelſtreifen aus Samt beſtehen. Ueber Rücken und Vorderkeile legen ſich
aufgeſteppte Blenden mit Treſſenſpangen. Der kleine, ſehr moderne Strohhut
zeigt einen hohen, mit Taffet umwundenen Kopf und ſeitlich einen vollen Roſen
tuſſ. Geſichtsſchleier. Paſſender Sonnenſchirm mit mehrfarbigem Rand.

6- 11. Neue Haarfriſur für junge Mädchen. Ein jedes weibliche Geſicht
kann ſchön ſein. Es kommt meiſt nur auf die Umrahmung an, da man mit
Geſchmack vielem nachhelfen kann. Doch macht es nicht nur ein ſchönes Kleid

allein; nein, die Haupt
ſache iſt die Haarfriſur.
Unſere Abbildungen
zeigen eine Friſur, die
beſonders für vvale
Geſichter paſſend und
kleidſam iſt. Aber auch
weniger ſchön geformte
Geſichter erſcheinen in
dieſer Friſur zu ihrem
Vorteil Dabei iſt ſie
auch leicht herzuſtellen.
Das Haar wird geſchei
telt, zwar ſo, daß ein
kleines Reſtchen am
Nacken übrig bleibt,
welches zu einer langen
Locke gewickelt oder
gebrannt wird. Abbil
dung 7 und 10 zeigen,
wie zu beiden Seiten
das Haar hinter den
Ohren in zwei Zöpfe
geflochten und am
Hinterkopf, am beſten
mit einer Spange, feſt
geſteckt wird. Jſt das
Haar jedoch ſehr lang,
ſo ſchlingt man aus
den Zopfenden einen
Knoten, welcher leicht
und gefällig über einer
oder zwei Locken ſitzt.
(Abb. 11.) Noch hüb
ſcher und jugendlicher
ſieht die Friſür aus,
wenn man ein Band
über den Scheitel legt,
dann durch das Haar
bis zu den Ohren hin
durchzieht, ſodann zu
einer Schleife bindet,
und dort, wo die
Zöpfe zuſammengeſteckt
ſind, dieſelbe mit einer

Haarnadel befeſtigt.
Die Zöpfe können
länger oder kürzer an
den Seiten herunter
hängen, je zum Geſicht
paſſend

12. Anzug mit ab
ſtechender Bluſe und
rundem Rock zum
Empfang von Nach

mittagsbeſuchen,
Kaffeegeſellſchaften u.
dergl. Der futterloſe
Rock aus braunem
Wollſtoff iſt oben dicht

eingereiht. Er
iſt mit drei

Blenden gar
niert, die zacken

förmig aufge
ſetzt ſind. Der
breite Rand
ſaum iſt durch
geſteppt. Die
Bluſe aus hell
grüner Liberty
ſeide zeigt ſattel
artige vorn bis

zum Gürtel
verlängerte
Durchbruch

garnitur mit
dazu paſſenden
ſchmalen Stul
pen. Säumchen



gruppen unter
brechen die Bluſen
teile. Säumchen be
finden ſich auch
unter dem Ell
bogen der langen
Bluſenärmel.

13. Untertaille
mit gekreuztem

Bindeſchluß für
ſchlanke Damen.

3. Spihenkragen zur Verzierung einfacher Stehkrageu. Die aus einem
Stück geſchnittene 6. Beginn der

Untertaille hat eckige Rückenteile, die mit Bindebändern verſehen ſind und ſich Haarfriſur.
kreugend den Schluß vermitteln. Die Außenränder ſind mit ſchmalem Stickerei
anſatz verſehen. Vorn ſind der Untertaille drei Stickereiroſetten eingeſetzt. Mit
Grätenſtich verzierte Abnäher.

14. Hans kleid im Reformſtil für Damen mittleren Alters. Pflaumblauer
Foulee iſt zu dem Anzug mit gleichfarbigem Taft verarbeit worden. Zur Hals
und Aermelverzierung dient weiße Spitze Der vorn bis in Bruſthöhe empor

und

Straßenanzug mit fußfreiem Rock und halblangem Jackett für junge Damen. (Rückanſicht.)

7. Anordnung
von vöpfen

Locke.

ſteigende Rock iſt
dicht eingereiht.

Er iſt dem Leib
chen, welches oben
ein Faltenſattel be

deckt, angefügt.
Eine vorn zuſam
mengefaltete, mit
Taftblenden um

randeteKragengarnitur
deckt die Taille zum
größten Teil. Sie ver
vollſtändigt gleichzeitig
die mäßig weiten ganz
gefälteten Aermel, deren

unteren Zackenrand
breite Spitzenvolants
abſchließen. Der hohe
Stehkragen mit kleinem
Sattelrand von weißem
Spitzenſtoff kann be
liebig mit oder vhne
Futter gearbeitet wer
den. Zu beiden Seiten
der ſchmalen Vorder
bahn Taffetblenden

und oben als Abſchluß
eine Taffetſchleife.

15. Bequemer Mor
genhänger für junge
Frauen Er iſt aus
weißem Flanell ge
arbeitet und mit waſch
echten, gewebten, far
bigen Borten verziert
worden. Dieſe ziehen
ſich um Hals und
Vorderrand, ſie be
decken die Seitennähte
und umranden die
Armlöcher. Ueber die
Schultern legen ſich
zugeſpitzte Plattenteile
mit Quaſtenabſchluß.
Stofſpatten am leicht
faltigen Abſchluß der

langen Aermel
bauſche. Der Morgen
rock zeigt loſe Hänger
form.

16. Einfaches
Kleid mit ab

ſtechender

Bluſe auch
zur Reform
tracht geeignet.
Leichter Woll
ſtoff bildet das
Material des
Kleides, das
aus Rock und
darüber ge
zogener nicht
ganz bis zum

TAuillenichlue

8. Neue Haarfriſur für junge Mädchen
(Siehe Abb. 6, 7 und 9- II

12. Anzug mit abſtechender Slnſe e
achmittagsbeſuchen



gädchen 9. Zeitenanſicht der Haarfriſur Abb. 8
mit Bandſchmuck.

reichender Bluſe be
ſteht. Der Rock
beſteht aus fünf
Bahnen und iſt in

Miederform ge
ſchnitten. Unten
garnieren ihn zwei
aufgeſteppte Blen
den. Er iſt einem
kurzen Sattel

leibchen aus leich
tem Futter an
gearbeitet, an deſſen
Stelle aber auch
nur breite Achſel
bänder von doppel

tem, zuſammen
geſtepptem Futter
genommen werden
können. Die letztere
Art iſt im Tragen
weniger warm als
die erſtere. Sie
empfiehlt ſich da
rum bei Sommer
kleidern. Die auf
Futter gearbeitete
Bluſe ſchließt in
der vorderen Mitte
Den in je drei

8luſ Koch zum Empfang von
en Ka u dergl.

14. Hanskleid im

10.
Fertige
Haarfriſur
ohne Knoten.

11 Fertige Haarfriſur
mit Kuoten.

Reformſtil für Damen mittleren Alters

tiefe Falten gelegten Vorderteilen
ſind oben Pattenteile aufgeſteppt.
Den tiefen Ausſchnitt füllt ein
Spitzenlatz mit Jabotenden und
hinten ſchließendem Stehkragen. Da
runter legen ſich Borten und Patten
enden kreuzweis übereinander. Die
mit einer Spitze über die Hand
fallenden Aermel ſind bis zum Ell
bogen in Falten geſteppt. Daneben
ſind Borten und Knöpfe angebracht.
Der Bluſenoberſtoff wird nach innen
angenäht.

17. Beſuchskleid mit Spitzen
beſatz und neuartigem Rock. Der in
Glockenform geſchnittene Rock des
Kleides aus paſtellblauem Kaſchmir
iſt ſeitlich und hinten in der Mitte
mit je einer Naht verſehen. Die ſeit
liche Naht wird durch einen ange
ſchnittenen und ſich nach vorn ver
längernden Ueberſchlag verdeckt. Die

13. Untertaille mit gekreuztem binde
ſchluß für ſchlanke Damen.

Machart der Taille iſt äußerſt einfach, da Rücken und Vorderteile oben
glatt und unten leicht gekrauſt, bluſenar
Spitze wird teils als Taillengarnitur du
kation auf den Rocküberſchlag geſetzt.
aus paſtellfarbigem Chiffon, und e

tig in den Gürtel treten. Pointelace-
rchſichtig angebracht, teils als Appli
er in Pliſſeefalten gelegte Latz beſteht

s empfiehlt ſich auch, den Spitzenlatz und
Armloch ſowie Aermelgarnitur mit dem gleichen Chiffon zu unterlegen.
Schwarzer Baſthut und Straußfedern.

18. Praktiſche Schürze mit far
bigem Stickereibeſatz. Weiß und
rot geſtreifter Kattun iſt an der
Schürze mit rotem Stickereibeſatz
ausgeſtattet worden. Die Schürze
iſt aus drei Teilen geſchnitten worden.
Nimmt man einfarbigen Stoff,
ſo kann man ſie aus einem Stück
ſchneiden und die Nähte durch den
Beſatz imitieren. Der Latz beſteht

nur aus geſtickter
Streifen und Volants,
er reicht hinten bis
zum Gürtel.

19. Anzug mi
nach oben verlänger
tem Rock und Bolero
jäckchen. Dieſe Machart
läßt ſich zur Reform
tracht derwenden. Man
hat dann nur den
Rock oben weniger
anſchließend zu machen

was durch eine ver
minderte Anzahl von
Fältchen geſchieht. Der
einfache Glockenſchnitt

iſt vorn und hinten
mit je einer Naht ver
ſehen. Das Jäckchen
iſt vorn durch Schulter
fältchen geformt, der
Rücken bleibt glatt. Als

Beſatz iſt zu dem

(Rückanſicht.) 15. Gequemer Morgenhänger für junge
Franra. (Rückanſicht.)
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16. Einfaches Kleid mit abſtechender 8luſe, auch zur
Reformtracht geerignet. (Rückanſicht.)

grauen Kleide ſchräg geſtellter grau und ſchwarz
karierter Stoff verwendet worden. Jm eckigen
Ausſchnitt wird ein Latz oder die darunter ge
tragene Bluſe ſichtbar.

Applikationearbeit mit der Nähmaſchine. Eine
der dekorativſten und dabei wenig mühſamen und
ungemein raſch fördernden Handarbeiten iſt die
Applikation auf Filz oder Tuch, überhaupt auf
Stoffe, die nicht ausfranſen. Man ſteppt dabei
einfach die ausgeſchnittenen Figuren mit der Näh
maſchine auf und kann in wenigen Stunden die
wirkſamſten Dekorationsſtücke, Kiſſen, Behänge,
Decken uſw. herſtellen. Der Arbeitsgang iſt fol
gender Auf den Grundſtoff wird die betreffende
Zeichnung aufgepauſt. Für Filz oder Tuch be
dient man ſich dazu am beſten der durchſtochenen
Pauſe, die entweder mit der ſtarken Nähnadel
durchlocht, oder einfach die Konturen mit der
leergehenden Nähmaſchine nachgenäht werden. Dann
wird die Zeichnung auf den Stoff gelegt, mit ge
ſchabter Kreide oder Mehl über die Konturen ge
wiſcht. Die nun am Stoff erſchienene Zeichnung
wird mit Schneiderkreide oder mit farbigen Stiſten
nachgezogen. Auf gleiche Weiſe pauſt man die
einzelnen Figuren auf den Applikationsſtoff über
ſchneidet die Formen dann aus und klebt ſie mit
Weizenſtärkekleiſter oder mit Klebemittel in Tuben
auf den Grundſioff. Nach dem Trocknen, wobei
man die Arbeit tüchtig beſchwert, ſteppt man die
Figuren e am Rand und genau der Zeichnung
folgend auf. Es wird dazu die ſeweils zur Auflage

figur paſſende Seide genommen. Am beſten eignen
ſich Tiere, großzügige Landſchaften, einfache Ornamente
zur Wiedergabe in dieſer Technik. Den Abſchluß für
Wandbehänge in dieſer Art ausgeführt geben weiße
oder farbige Franſen aus Perlgarn, die man in der
bekannten Art dem unteren Rand der Arbeit an

knüpft. Th. P.
Die nächſte Nummer bringt eine
Kleinkinder Ausſtattung und An
züge für größere Kinder nebſt einem

Schnittmuſterbogen.

S

Hübſcher und praktiſcher Notenſtänder. Eine ge
wöhnliche Küchenbank mit geraden Beinen, die unten
ein Querbrett erhalten hat, wird braun gebeizt und
lackiert. Der Sitz wird mit Jndiafaſer oder anderem
Füllſtoff, der elaſtiſch iſt, gut gepolſtert und mit einer
hübſchen Flachſtickerei auf Juteſtoff überzogen. Rings
herum bringt man eine 3 em breite Borte, die den
Abſchluß bildet. Das untere Brett iſt für Noten be
ſtimmt, es geht eine ſehr ſtattliche Zahl hinein, dabei

17. 6eſuchskleid mit Spihenbeſatz und drapiertem Koch (Rückanficht.)

e

19. Anzug mit nach oben verlängertem
Rock und Golerojäckchen. Auch zur

Reformtracht.

ſind ſie leicht zu überſehen und
herauszunehmen. Die Bank
ſelbſt, die in nächſter Nähe
des Jnſtrumentes ſtehen kann,
gibt eine bequeme Sitzgelegen
heit ab. Beim Vierhändig
ſpielen dient ſie als Klavier
ſeſſel. Hedwig Meyer.
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Sommerhut von Carlier, Paris.
(Zum Bilde auf der erſten Um

ſchlagſette.)
Von der Mannigfaltigkeit der Hut

formen, die jede neue Saiſon in Paris
erſtehen läßt, macht man ſich bei uns
keine Vorſtellung. Selbſt unſere ge
ſchickteſten Putzmacherinnen wagen
kaum von der verhältnismäßig be
ſchränkten Anzahl von Modellen, die
als modern in den Handel geworfen
werden, abzuweichen; ihre Kunſt be
ſchränkt ſich darauf, dieſe Modelle in
verſchiedener Art zu garnieren und
dadurch Abwechſlung in das Moden
bild zu bringen. Eine echte Pariſer
Modiſtin aber ſieht es als ſelbſtver
ſtändlich an, daß unter ihrer Hand
immer wieder neue Formen, neue
Kombinationen von Kopf und Rand

erſtehen, aus denen ſich dann erſt die
un Garnitur ergibt. Nichts iſt
arum auch ſchwerer, als in Paris

ſelbſt ſich über die Mode und ihre
Grenzen ein beſtimmtes Bild zu
machen. Schreiberin dieſes iſt oft in
Verlegenheit geweſen, wenn ſie Freun
dinnen und Angehörigen in der Heimat
präziſen Aufſchluß über die Mode
geben oder gar den ebenſo verant
wortungs als ehrenvollen Auftrag
eines Huteinkaufes übernehmen ſollte.
Zum Einkauf eines Hutes braucht
man eben unbedingt den dazugehörigen

ſelbſt wohl fühlt.

dabei durchaus

Anzeigenſchluß
für die Nr. 218 vom 26. April:

Sonnabend den 1I8. April nachm.
ſich betrachten, ſoviel man kann, aber
ſchließlich kleidet der Hut am beſten
wes Landes er auch ſet, der zu ſeiner
Trägerin paßt, und in dem ſie ſich

Unſere kleine
Pariſerin mit dem pikanten Stumpf
näschen hat an dem koketten und

nicht übertriebenen
Hut mit vorn hochgebogener Krempe,
der ſich ihrer Haartracht ſo gefällig
anſchmiegt, gut gewählt. Es iſt ein
brauner Hut, der Straußfederntuff
ſpielt in braunen und vrangegelben
Tönen, auch in die braune Band
garnitur bringen gelbe Borten einen
warmen, lebendigen Ton.

Vereine
Der Naturheilverein Prießz

nitzKneipp veranſtaltete am Donners
tage einen gut beſuchten Vortrags
abend. Herr G. Martin Zſchommler
Leipzig ſprach über Zellenentartung
und Krebs.

Das von der Turnvereinigung
veranſtaltete Schauturnen erfreute ſich
eines regen Beſuches, unker anderen

waren erſchienen der Oberpräſident,
der Polizeipräſident und Stadtſchulrat
Dr. Franke. Jn der Begrüßungs
anſprache, die auf das Turnen der
Zöglingsriegen erfolgte, hob Profeſſor
Dr. Berger den hohen Wert dieſer
Tätigkeit auf Körper und Geiſt hervor
und bat um Unterſtützung dieſer
guten Sache durch Zivil und Militär
behörden.

Zum Beſten ver Stadt
miſſion veranſtalteten die Damen
Margarete und Klara Knauſt im
kleinen Saale des Vereinshauſes ein
Geſangskonzert, das im dreiſtimmigen
Frauenchor „Sommerzeit als Schluß
chor eine ſelten ſchöne, gediegene und
vollendete Leiſtung bot.

Plättſtube.
Behandlung geplätteter Wäſche

Beim Plätten der feinen Wäſche bilden
ſich oft Blaſen, die nicht mehr fort
gehen. Man befeuchte die Blaſe,
drücke fie feſt an, laſſe das Stück
etwas liegen und man wird beim

verſchwunden iſt. Ferner vergeſſe man
nicht, die geplättete Wäſche noch am
Ofen zu trocknen, ſie wird dadurch viel
ſteifer und behält die Form beſſer.

M. K.

Einfacher Küchenzettel.
Sonntag Feiertag): Suppe aus

der Bratenbeilage mit Eiernudeln.
Kalbsbraten mit Blumenkohl,

eingemachten Kirſchen und Rhabarber
Kompott. Weingelee.

Montag (2. Feiertag): Weinſuppe.
Geſchwitzter Braten mit Kartoffel

und Rapünzchenſalat. Rumreis
mit Früchtſaft.

Dienstag Graupenſuppe mit Maggi.
Ragout vom Bratenreſt mit

Kartoffeln.
Mittwoch Suppe aus dem Braten

knochen. Der Fleiſchreſt gehackt zu
Frikandellen oder Haſchee. Saure
Kartoffeln.

Donnerstag Waſſerreisſuppe mit
Ei abgezogen. Graupen und
Zwetſchen. Deutſche Beefſſteaks.

Freitag Haferſuppe mit Roſinen.
Gebratene Leber. Reisbrei.

Sonnabend Erbſenſuppe mit
Frankfurter Würſtchen und Kartoffeln

Omelette zum Nachtiſch.Kopf. Schöne Pariſer Hüte ſoll man Ueberplätten finden, daß die Blaſe

„Vier
Bruſtkranke

reiten kann.

Broſchüre gratis.

in eins
E. Weidemann, Liebenburg. Harz, Nr. 221k neu er
fündener, ſehr billiger und ſehr praktiſcher Apparat, wo
mit ſich jeder Geſunde, Nervöſe, ſowie Hals und

mittels
2— 3 Minuten die ſo herrliche, von jedem Arzt em
pfohlene ſauerſtoffreiche Tannenwaldluft im Zimmer be

Der Preis eines Apparates iſt 2,50
in feinerer Ausführung 8,50

für 1 Tag vder Nacht reichend, 10 ein Nachtlicht
ebenfalls 109. Da durch den Apparat die Luft weſent

lich verbeſſert wird, iſt er für jedes Krankenzimmer warm zu empfehlen.
Man verſäume nicht ſich ſofort einen Apparat zu beſtellen. Ausſführliche

eines Nachtlichtes innerhalb

Die Patrone koſtet,

(1580

Es ſchreibt unter anderen Frau Arnold in L.
Dieſe Woche erhielt ich ven bei Jhnen beſtellten Apparat

„Vier in eins“ und habe ich denſelben als Wärmenpparat
Nachtlicht und Tannenwalslufterzeuger benutzt und teile ich
Jhnen mit, da Jhr Apparat einfach großartig iſt und hat
derſelbe alle meine Ertwartungen übertroffen

ot
Jnhaber: M. Biersach.

Gardinen

Spanner
ſind änßerſt praktiſch 1596

Grötzseh, Alter Mariet ptr., I. u. II.
Fernſprecher 3112.

Spezialität Komplette Kücheneinrichtungen

160

und behält oft entſtellende Narben.
7 G ſcheut das Feuer, hat aber vorherEin gebranntes Kind die größten Schmerzen auszuhalten

n Jn jedem et ſollte e eineSchachte er e vorhanden ſein dieſelbe iſt nichtunübertrefflichen WenzelSalbe nur das beſte Mittel für
durch Verbrühen oder Verbrennen entſtandene Wunden, ſondern übt auch eine
unfehlbare Heilwirküung bei allen ſonſtigen Wunden, bei Flechten, Hautaus
ſchlägen, Froſtbeulen, Umlauf, Entzündungen, Hänmorrhoiden uſw. aus
Der Preis der in den Apotheken erhältlichen Salbe beträgt pro Schachtel.

Allein. Fabr. Chr. Wenzel Co., Mainz Mombach. [1464

Zahn-Ateſier Anna Hammel,
Breiteweg Nr. 179, Ecke Himmelreichſtraße. ist

n z Reparaturen ſchnell u. billig. Schmerzlos Zahnziehen.Künſtl. Zähne 150 II e e e en e

Spröde Damen
hände, rauhe und aufgesprungene Haut gerden durch Gebrauch von

Wienrich's Veilchen-Haut-CGreme
in einer Nacht sammetweich u. zart. Tube 50 Pf. u. GO0 M. Nur allein
echt bei Bernh. Wienvich, Viktoria-Drogerie u. Parfümerie, Viktoriastr. I.

Damenmoden nach Naß!
Des werden angefertigt Euglische Klefder 18 K. Kostüme

209 25 Mk. einzelne Jacketts 10 25 Ball- oder Gesellsechuaſts-Kleider s- I K. schieke Morgenröcke 5-8 R. Kinderkleider 5
Modernisieren, auch bügeln u. reinigen prompt u billig

H. Ebeling, Schneidermeistern,
65 Breitewes 65, ar eben

Daselbst auch Anfertigung von Berrengarderoben.
1587] unter Garantie des Gutsitzens ebenfalls billig.

G Spesialität: Kunststopferei. e

Jeder Mensch hat sein Steckenpferd mens ist

teckenpferd-SieSeife
von Bergmann e Co RADbESE O
denn nur diese erzeugt ein zartes reines Gesicht, rosiges jugendfrisches
Aussehen, weiße sammetweiche Haut, blendendschsnen Teint und beseitigt
Sommersprossen sowie alle Hautunreinigkeiten. à Stück 50 Pfg. in den

Rpotheken, Drogerien und Parfumerien
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OſterKüchenzettel.

Sonntag Feiertag): Sauerampfer
ſuppe. Taubenfrikaſſee. Ge
bratener Hammelrücken mit Salat,
Kartoffeln und Kompott. Abends
Makkaroni mit Aufſchnitt.

Montag (2. Feiertag): Weinſuppe
mit Sago. Käſe Auflauf.
Gebratene Kalbskenle mit Sellerie
ſalat, Kartoffeln und Kompott.
Abends: Leberpaſtete mit Remou
ladenſauce.

Dienstag Gehirnſuppe. Reis
mit Weißkraut. Apfelklöße.
Abends Kartoffelpudding mit
Obſtſauce.

Mittwoch Buchweizengrütze mit ſüßer
Sahne. Beeſſteaks mit Brat
kartoffeln und Rapünzchenſalat.
Abend s: Spiegelei mit Schinken

Donnerstag Kartoffelſuppe.
Ragout von Kalbsbraten mit
Semmelklößchen. Abends: Kar
toffelpuffer mit Salat oder Pflaum
musſauce.

Freitag Gegetariſch): Mandelmilch
ſuppe. Pilzragout. Gräup
chen mit Pflaumen. Porree
zwiebelgemüſe mit Saälzkartoffeln
Abends Hafergrütze mit Erdbeermus.

Sonnabend Fadennudelſuppe.
Pfefferſleiſch mit gebratenen Kar
toffeln. Abends Deutſchen
Kaviar zu Butterbrot.

Grüner Salat. Jetzt kommt
die herrliche Salatzeit; doch ach, in
welcher Zubereitung wird er oft vor
geſetzt Ausgewäſſert, viel Eſſig, Zucker,
ein Tröpfchen Oel; von ſolchem Ge
richt mag man nicht viel eſſen. Man
waſche den Salat ſchnell und ſchütte
ihn auf den Dürchſchlag. Zur Sauce
nehme man ſauren Rahm, in Er
mangelung deſſen zerrührte ſaure
Milch mit etwas Zucker, zerſchnittene
Zwiebeln, beſſer noch Schnittlauch,
Salatöl, Salz, Pfeffer, je eine Priſe,
damit er nicht ſcharf ſchmeckt, etwas

Sſſi Der Salat
gedrückt und mit der Sauce gemengt.

Leber-Paſtete. Eine große
Schweinsleber von einem friſchgeſchlach
teten Schwein wird gehäutet, fein ge
hackt und durch ein Haarſieb gerührt;
hierauf ſchneidet man 250 S rohen
Speck in kleine Würfel, kocht 180
ebenſolchen Speck in ein wenig Waſſer
und hackt ihn ſehr fein, tut beide Arten
Speck ſamt der Brühe vom gekochten gekochten Schinken (Reſte), rührt ſie in

Speck zu der Leber, fügt ſechs durch
geſchlagene Schalotten, ein Glas Rot
wein, Salz, etwas weißen Pfeffer und
eine Priſe gemiſchtes Gewürz hinzu,
kocht alles unter fleißigem Umrühren,
bis die Maſſe ſich zu verdicken beginnt,
tut ſie in eine mit Speck ausgelegte
Form und läßt ſie bei gelinder Hitze

2 Stunden backen, worauf man
die Form aus dem Ofen nimmt und
mit einem großen Stein beſchwert.
Durch dieſes Beſchweren tritt reichlich
Fett heraus, welches man jedoch nicht
abnimmt, da dasſelbe zum längeren
Friſcherhalten der Paſtete dient, welche
man an einen kühlen Ort bis Zum
Gebrauch aufbewahrt.

sReis mit Weißkraut. Man
nimmt auf 200 Reis zwei kleine
oder einen großen Kopf Weißkraut,
brüht den geviertelten Kohl, ſchneidet
ihn möglichſt fein und dämpft ihn mit
Butter, Salz und einer großen Taſſe
kräftiger Liebigbouillon faſt weich
In derſelben Zeit quillt man 200
abgebrühten Reis in Milch weich, gibt
ein Stückchen Butter und das nötige
Salz daran und rührt zwei Eigelb
darunter Auch wiegt man 250

Butter heiß und miſcht 3 Löffel ſaure
Sahne darunter Eine Backform wird
mit Speckſcheiben ansgelegt oder mit
Butter ausgeſtrichen, ſchichtweiſe mit
Reis, Kraut und Schinkenfarce gefüllt,
wobei Reis die erſte und letzte Lage
bilden muß, oben mit Butter beträufelt
und noch 30 Minuten im Ofen ge
backen. Das ausgezeichnet mundende
Gericht wird in der Form ſerviert.

*Pilzragout. Etwas Butter wird
zerlaſſen, einige Löffel Mehl dazugerührt
und mit der Brühe von eingelegten
Pilzen zu einer ſeimigen Sauce auf
gekocht, dann reibt man etwas Zwiebel
daran, gibt Peterſilie, Salz und eine
in Würfel geſchnittene ſaure Gurke,
und zuletzt in gleichen Teilen Pilze
und ſriſch gekochte Kartoffeln dazit,
kocht alles noch einmal auf und zieht
es mit Eidotter ab.

Deutſcher Kaviar. Auf einen
gewäſſerten, entgräteten Hering kommt
ein hartgekochtes Ei, za. 100 8 fetter
Speck und eine Zwiebel. Dieſes alles
wird durch die Fleiſchhackmaſchine fein
gemahlen oder auch gewiegt, mit etwas
gemahlenem Pfeffer gut gemiſcht und
aufs Brot zum Tee gegeſſen.

2Zahn-Atelier
S
H
S

469Richard Sass,
S Breiteweg 56. Tel. 4403.
3 Teilzahlung gestatt. (ohne Preiserhöh.

5 Strengste DisKretion
S zugesichert. SG Zahnziehen schmerzlos. S

Spez. Porzellan-, Gold-, Silber-, S
Amalgam-, Zement-Plomben.

Solicke Preise. S690060666606606666
e ZSerücken, Anterlagen, alleZö e Hagrarbeiken billigſt beip 5 Wilhelm Oehlsköter,

e Breitewesg 228. 28 [1579

Elite-Eupress-Sohneiderei

Anfertigung ſeiner 1580
Herren und Knahen-Garderohe

nach Mafz. Spezialität, wenn der Kunde
den Stoff zugibt. Anzug v. 15 an.

Schicker Sitz garantiert
Herren und Damenkleider werden
repariert, nen abgefüttert, ge
ändert und aufgebügelt von der

Silite-8xpress-Sehneiderei
Zeaumoutstr. 17, II, Rarl Dittmar.

Carl Thieleceke, Magdeburg
Dreiengelſtrafze 12. Teleph. 2302.

Tiſchlerei mit elektr. Hetrieb
Kontor Und Bureaueiunrichtungen. [1454

Nauener Wäsche Stiekerei,
Aug Alte Markt 28, I rechts. [1443
Mouogramme von 10 an. Einzelne
Buchſtaben Dtzd. von 65 an. Ganze
Ausſtattungen ſchnell, ſauber und billig.

Ralt, versehenken Sie niehts!
Für getragene Herren Garderobe zahle den

höchſten Wert. Karte genügt. [1585
Hübschmann, Rotekrebs ſtrafte 25.

Frauenbar
wird durch Elektrolyſe ſchmerzlos
und ohne Naärben unter Garantie
für immer entfernt [1473

Sachgemäße Geſichtsbehandlung.

Beſeitigung aller Teintübel.
Frau. Anders, Prfurt

Jnſtitut für Geſichtspflege,
Nachoderſtraße 24, pt.
2 Minuten von der Bahn.

Vorsandyosehaft

8. Maehlitt

Enfurt
Albrochtstrasse 30

Sekte
ienfong 6880n7

O leinstes Destillat

grosse Baschen
à Dtad. 2,50 Mark

bei 30 Baschen
überallbin 6 Mark
und 1 asche gratis.

S

147o

von Dr. Strahl, Hamburg, Besenbinderhof27 h
gratis Operationslos. Behandlg. v. Krampfadern, Aderknoten

gteif. Gelenken, Wunden, Bisteln, Beingéschwüren, nass. u. J
trockn. Hlechten, Salzfluss, Rlefantiasis u. andere Beinleiden.

Filialen
Bevlim,

Friedrich-
strasse 105 a.
Jprechst. tägl.

Dresden
Christian-
strasse 37

éte. [1578

Strümpfe und Längen
Kauft man am billigſten zu Jabrikpreiſen bei

z MagdeburOtto Müller, Anehegerſt
Anſtricken gekragener Strümpfe. Verkauf

erſtklaſſiger Strickmaſchtnen. [Is82

Schnittmuſter e
Wäſcherei, Plätkerei und

Gardinen-Spanneri
KnochenhauerGustav Mohs e e

Wäſche wird guf Wunſch abgeholt und
wieder zugeſtellt. Prompte Bedienung.

Von

kehr Arowatigue!

mir

Billig und gut!
Herrensohſen u. FHlecke 2.50 M
Damensohlen u. Rlecke 175 M.
Gr. Junkerstraße 14, im Laden

Straußfedern
werden gewaſchen, gefärbt und gekräuſelt bei
Heleneschrader, Hagdeburg-Neustadt,
Hohepfortestraße 31 (Papiergeſchäft). [I584

Brautschleier, Brautkränze
in friſcher und künſtlicher Nyrte

Sang und Silberkränze Skraußfedern
allgarnituren Dekorationsblumen

empfiehlt in großer Auswahl [1237
KlIavra Gasser, Berliner Straße b.

Spezial- Geſchäft künſtlicher Blumen

selbst aus den aller feinsten
Kräutern und Gewürzen Zabereitet, ist das
bewährteste Mittel gegen Verdauungs-
peschwerden, Appetitlosigkeit, schleehte
Safte üs w.
1,35 Mark, Postkolli mit 9 Hlaschen 10 Mark
franko Nachnahme,
1,50 Marke pro Eiter.

Preis pro Masche Liter
bei Abnahme von 25 Litern

[r480

D. Machlitt, Erfurt
Albrechtstrasse 30.

Unerreiehte Wirkung
Reinen Teint erzeugt und Sommersprosseu

entfernt schnell, sicher und villig
Haliſlor-Sommersnrosson-brömo

per Dose Mk. I.
Hatiflor- Pompany, Doberan [106, Mecklba,

Welche vorhandene Verkaufsstellen nach weist.

60Zöpf fertigt ſauber und billig

an MerKer, Friſeur,
Auguſtaſtraße Nr. 7, Hof 1 Treppe 1591

Ausgek. Haar Helene

Sanaton,
Apparat zur erstelliung Kohlen-
sArirer Räder in ULauise, neu, für
100 (ſtatt 120 mit allen Zubehör zu
verkaufen. Gefl. Reflektanten werden um
Niederlegung ihrer Adreſſe unter G. K. an
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes gebeten. u

von ausgekämmt. Haar,
ſowie alle Haararbeiten

Altes Gold, Silber, Slatina, ſowie defekte
Zahngebiſſe kauft zu höchſten Dreiſen [1469
Sr. Geiße, Goldſchm., Erfurt. Krämerbr. 10.

Koſtüm-Stickerei

WäſcheZeichnen

PliſſeeBrennerei

Gustav Voigt
Telephon 1269 Erfurt Anger 19, I.

e enern cReinigungs Anstalt

Frau Hütenr-Angelrath érfur gasse l

Damen.
welche das Zuſchneiden, Maßnehmen, Schnktte
zeichnen ſowie das praktiſche Anfertigen ihrer
Garderobe erlernen möchten, erhalten ge
wiſſenhaften und guten Ankerricht vei

zivilem Preis bei [1467
2Marie HZolomountzky, Erfurt

Gotthardtſtraße 43, parkerre.
Daſelbſt wird nach 8 Uhr abds. Unterricht erteilt.

R. Schirmeyer,
Erfurt, Löberring 38,

wernickelt
Haushalkungs Gegenſtände,

Fahrräder [Iass



J

Sächſiſch- Thüringſche Baustrau I

Fragen.
188. B. Kr. „Kann man Hänge

lampen außer durch Brouze noch durch
ein anderes Mittel guffriſchen Die
Bronze, oft auſgeſtrichen, macht die
Gegenſtände zuletzt unanſehnlich.“

189. Trude 13 Mein Kopfhaar
iſt beſtändig feucht und ſchweißig.
Gibt es ein Mittel, das Haar ſtets
trocken zu erhalten 2“

190. Junge Braut: „Könnte mir
vielleicht eine der geehrten Leſerinnen
mitteilen, ob es ratſam iſt, die Aus
ſteuerwäſche auch ohne ſie in Gebrauch
zu nehmen, vorher zu waſchen 2

191. Jugendlüſt: „Darf ich wohl
die Bekanntſchaft mit meinem Herrn
aus der Tanzſtunde fortſetzen, ſie wird
vorausſichtlich zu ernſterem Verkehr
führen Der Herr iſt aber Jahr
jünger als ich, und ehe er ſpäter eine

geſicherte Exiſtenz erreicht, und es zum
Heiraten kommt, kann ich noch manches
Jahr warten und ziemlich zu Jahren
kommen. Er ſcheint der Liebe zu

Was sagen die Inserenten der

„ächsisch-Thüringschen Hausfrau

Ihre Wochenschrift, Sächsisch-Thüringsche Haus-
frau Kann ich als eines der geeignetsten Blätter
welche für Reklame in Frage Kommen, aus eigener
Erfahrung bezeichnen

Magdeburg, Himmelreichstr. I.
Robert Schoff, Friseur.

mfiſnſſntiüſiiſtnimninininmninmitinmnnemnnmnnnm

S

unnnnenne
Verſtandesheirat nicht unberückſichtigt
laſſen. Darin möchte ich dem Rat
meiner Mutter folgen. Was ſoll ich
in dieſem Falle tun

e S

UiMocNccnnnnniit
Antworten.

An Fr. A. (Frage 178 in
Nr. 214.) Es iſt ein großer Jrrtumiſt g Jund leider ſteht Jhr Mann mit

ſeiner Meinung nicht vereinzelt da
wenn geſagt wird, man ſolle Kinder
eſſen laſſen, wannn und ſo oft ſie
wollen. Kinder können und müſſen
genau ſo die Mahlzeiten einhalten,
wie jeder Erwächſene. Der Magen
ſoll doch zum Verdauen Ruhe haben.
Wenn ihm aber fortwährend neue
Speiſen zugeführt werden, ſo iſt dies
doch unmöglich. Selbſtverſtändlich
eſſen Kinder, die im Wachstum be
griffen ſind, verhältnismäßig ſtark und
man ſoll ihnen darin Beſchränkung
auferlegen. Aber immer im Rahmen
der einzelnen Mahlzeiten. Wird der
Hunger aber wirklich mal zu mörderlich,
was meiſtenteils nur Einbildung iſt,
gut, ſo geben Sie ihnen eine Kleinig
keit, aber nur eine Kleinigkeit eventl.
einen Apfel oder eine Birne. Nur
ſoviel, daß der Appetit nicht dadurch
beeinträchtigt wird. Verſuchen Sies,
und Sie werden Jhre Freude daran

haben. P. H.An A. 3. Frage 175 in
Nr. 214) Ein Mittel gegen Trunk
ſucht anzugeben, iſt ſehr ſchwer, da
ja eins nicht für alle paßt. Es
kommt doch immer auf die Art der
Erkrankung und was die Haupt
ſache iſt Jhre Entſtehungen. Jſt

34 empfiehlt ſich zur UnterFräulein weiſüng und an Ein
kochen von Spargel, Erd Und Stachel
beereit, Obſt, friſcher Wurſt und allen
Fleiſchſpeiſen nach Methode Weck. Lang
jährige Erfahrungen. Ehrenpreis Aus
ſtellung Mannheim Apparat leihweiſe-
Verwendung aller Gläſerſyſteme möglich,
auch gebranchter Konſervenbüchſen. Be
ſtellungen nehme ſchon jetzt entgegen Gef.
Off. unter M. H. 1611 a. d. Geſch. d. Bl.

heilt d. schwie-totter nunter Garantie
C. Buchholz, Hannover C. 2, Nordmannstr. 14.

roth, Nechaniker,
Lünehurgerstr. 21.

Größtes Lager in
Pfaff- u. Anker-
Nähmaſchinen,

beſte Qualitäts
marken Teilzahlung

geſtattet.
Beſteingerichtete

Reparaturwerkstatt
für Nähmaſchinen
und Fahrräder

600
Ganz Magdeburg

wundert sich,
W i e w1158 ich

Damen- Konfektion
jeder Art verkaufe

ede Damesollte doch zum mindesten mein

e reieh sortiertes hager
in ihrem eigenen Interesse

Besfchtigung ohne Kaufewang gern gestattet.

2 Adolph Michaelis,
8 Spezialgeschäft für Gelegenheitskäufe

Ratswageplatz I. I Treppe, vom Leihhaus völlig getrennter Ringang,

I Apfelstrasse, erste Tür.
6006960600800009006606

[iso

in Augenschein nehmen

S j erlernen junge Damen fürSchneidern 9.00. Dieſelben können

ſür eigenen Bedarf arbeiten. [1595
Peterſtrafze 19, vorn 2 Treppen.

Grudeöfen
in allen Grzßen von Mark 3.50 an

Aſchbehälter
ſowie zur Anfertigung ſämtlicher Blech-

ſchmiedearbeiten empfiehlt ſich [1598
G. S ehwargz, Dreienbrezel

ſtrafze Ar. 10.

C. Haack, Stephansbrücke 8
empfehlt Kind ermänkel, hell u. dunkel,

Kleidchen, Schürzen u. Röcke
in allen Größen und Farben, ſowie nur

beſten Qualſtäten.
Mitglied des Rabatt Sparvereins. [1613

5

Ste Eezugsqueſie
a

S Billig

5 Pfennig
das Wort. StellenAnzeiger Nuflage.

Erſcheint in „Fürs Haus“ und ſeinen Nebenausgaben in Berlin, Breslau, Dresden, Düffeldorf, Halle a. S., Hamburg, Hannover, Köln,
Ceipzig, Magdeburg und Umgebung. Aufträge ſind zu richten an die Geſchäftsſtelle Fürs Haus Berlin SW. Lindenſtraße 26.

Angebote.
3 drei Kindern von 8, 6 und 3 Jahren ſuche

baldigſt eine geprüfte Kindergärtnerin mit
guten Einpfehlungen. Frau Albert Röttgen,
Gladbeck t. W., Hochſtr. 28. [946

um 1. Juli oder früher ſuche aufs Land
in der Neumark einfache Wikwe, eventuell

mit Kind, oder älteres Mädchen zur Beſorgung
der Leuteküche in dauernde Stellung Frau
von der Oſten, Warnitz in der Neumark. [950

Weern Verheiratung der jetzigen, ſuche ſofort
ein beſſeres Mädchen oder einfache Stütze

für Stuben und Küche. Küchen mädchen wird
gehalten. Offerten erbittet Fr. Gulsbeſiher
C. Drawert, Lemnitz bei Behle i. P. 1911

infache Stütze, tindertieb, in kleinen, guten
Haushalt, Anfangs Mai oder ſpäter nach

Wiesbaden geſucht. Offerten möglichſt init
Bild unter E. E. 1, hauptpoſtlagernd Wies

baden, erbeten. 1910ur Miterziehung meiner 12 jährigen Tochter
ſuche etwa gleichaltriges Mädchen. Ge

prüfte Lehrein im Hauſe. Geſunde Lage im
Walde. Referenzen zur Verfügung. Königl.
Förſterei KleinPectzig bei Wrechow, N. M.

um Mai er. ſuche ich ein im Haushalt
durchaus erfahrenes gebildetes Fräukein,

welches Aufſicht über 2 Kinder (K und 6 Jahre)
übernimmt. Gehalt nach Uebereinkunſt,
Mädchen vorhanden. Geſuche an Frau Bürger
meiſter Dr. Weinreich, Rixdorf, Bergſtr. 42. 1956
Alters Mädchen, bevorzugt aus Väckeret,

zum 1. Mat ſucht Gerlach, Bäckermeiſter
Schöneberg. Kaiſer Friedrichſtr. 4. [980
As Stütze für größeren Landhaushalt junges

Mädchen aus beſſerer Familie geſucht.
Gefällige Offerten Zeugnisabſchriften mit
Gehaltsanſpriüchen erbeten. Frau Carl Vorbach,

Okarben, Oberheſſen 1961

raves evangeliſches junges Mädchen aus
achtbarer Familie als Stütze im Haushalt

und für feines Papier warengeſchäft zu baldigem
Eintritt geſucht. Dienſtmädchen vorhanden.
Familienanſchluß. Taſchengeld nach Verein
barung Meldungen erbittet und beantwortet

ſofort A- Loewié, Hoflieferant, Arolſen. [968
n meinem Kind von einem Vierteljahre

ſuche ich möglichſt zu ſofortigem Antritt
eine zuverläſſige Kindergärtnerin II. Klaſſe,
die plätten und etwas nähen kann und leichte
Hausarbeit mit übernimmt. Frau Bürger
meiſter Dr. Rüdiger, Schwarzenberg/ Sa. [965

eſucht für kleinen Haushalt (ein Kind)
tüchtiges, durchaus zuverläſſiges, älteres

Mädchen, für alle Hausarbeit per ſofort oder
ſpäter. Hoher Lohn, ſehr gute Behandlung,
nötigenfalls Stundenmädchen vorhanden.
Apothekenbeſitzer Schmitt, Driedorf, Bezirk

Wiesbaden [990Tuchtiges Waſchmädchen geſucht. Monats
lohn 25 Lilla Warrburg, Bad

Nauheim. [975Koonne I. Klaſſe für 2 Kinder im
E. Alter von 10 und 14 hren. Beauf

ſichtigung der Arbeiten des 10 jährigen Knaben,
Hilfe im Haushalt, Schneidern Begingung.
Bild und Gehaltsanſprüche an E. Janſa,
Laänkwitz bei Berlin [982

egen Verheiratung meines Mädchens ſucheW un Junt auf längere Zeit braves,
älteres Mädchen für alles ZHengniſſe an
Frau Oberſtleutnant Kähler, Hangn g. Main es

J T. Mat d. J. ſuche ich für meine
Kinder im Alter von 5 und 7 Jahren

eine eut empfohlene frauzöſiſche oder Schweizer
Bonne, die aitch die Körperpflege von Grund
aus verſteht. Zeugnisabſchriften, Gehalts
anſprüche und Photographie erbittet Gräfin
Dönhoff Friedrichſtein, Schloß Friedrichſtein
bei Löwenhagen, Oſtpreußen 989

à

uüche zum I. Juli evangeliſche Franzöſin
oder Schweizerin (bonne supérieüre) für

2 Kinder von 4 und 2 Jahren. Frau von
Baudemer, geb. von Puttkamer, Weitenhagen,

Kreis Stolp, Pommern. [976

Ateres gebildetes Mädchen möchte ſich gern
in einem beſſeren Haushalt unter Leitung
der Hausfrau in der feinen Küche vervollkommn.,
ohne gegenſeitige Vergütigung. Offert. erbeten
an Frau Köhr, Berlin, Oderbergerſtr. 28.[998

unges, einfaches, wohlerzogenes Mädchen,
als Stütze der Hausfrau zum 1. 5. geſucht.

Etwas Kenntniſſe in d. Milchwirtſchaft erwünſcht.
aber nicht Bedingung Kinderfrei, Dienſtmädchen
vorhanden. Keine Vergütung, aber vollſtändiger
Familienanſchluß, weitere Ausbildung im
Haushalt. Offerten unter B. H. 1002 an

ürs Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26.

chriſtlichen ruhigen Haushalt Perſonen)
wird ein beſſeres Alleinmädchen mit guten

Zeugniſſen geſucht, oder einfache Stiitze. Jda
Seliger, SüdendeBerlin, Bähnſtr. 23. [1004

Geſuche.
Hunge Stütze, im Kochen, Nähen und PlättenV bewandert, ſucht in beſſerem Hauſe bei

Familienanſchluß Stellung. Offerten unter
B. 991 an „Fürs Haus“, Berlin, Linden
ſtraße 26.

Silche für meine Tochter, 19 Jahre alt,
welche bereits kochen gelernt hat, auch

etwas muſikaliſch iſt, zur weiteren Ausbildung
im Haushalt, Stellung als Stütze der Haus
fran. Es wird weniger auf höhes Gehalt
geſehen, als auf rechtſchaffene Behandlung und
Familienanſchluß. Offerten unter J. G 100
befördert die Expedition des „Berliner Tage

blattes“, Berlin S. [983
Knie I Klaſſe mit guten Zeugniſſen und Konzeſſion bis zum I. Jahre,
wünſcht zum 1. Juli 1908 Stellung am
liebſten in Danzig oder in der Näe. Gefl.
Offerten unter B. J. poſtlagernd Erangen
bei Schlawe, Pommern S 97

Ein junges, geſundes Mädchen vom Lande,
evangeliſch, kinderlieb und nicht ganz

unbewandert in häuslichen Arbeiten, ſucht
näch der Konfirmattion, bez. 1. Mat paſſende
Stellung bei Familienanſchluß ohne gegen
ſeitige Vergütung. Nähere Auskunft durch
Frau Paſtor Herher, Hendeber a. Harz. [226

räulein, im Haushalt und Weißnähen gut
erfahren, etwas muſikaliſch, ſucht Stellung

zu chriſtlicher alleinſtehender Dame oder älterem
Ehepaar. Selbiges Fräulein iſt angenehm
im Umgang und lieb im Weſen, könnte des
halb auch als Begleitung auf Reiſen, für
ältere Dame, beſtens empfohlen werden.
Eintritt erfolgt 1. Juni, eventuell auch früher.
Gefältige Offerten erbeten Fräulein L. Wiegand,
Bebra, Regierungsbezirk Kaſſel [1978
Bonn 47 Jahre vhne Anhang, in
S Kraunkenpflege und Haushalt erfahren.
ſucht Stellung als Hausdame, Pflegerin, Ge
ſellſchafterin oder Reiſebegleiterin bei einzelner
Dame oder Herr. Off. an Frau J. Werſig,
per Adreſſe Frau Jüttner, Liegnitz, Schleſien
Viktoriaſtraße 17, parterre. [1000
Suche für meine Tochter, I Jahre alt,

groß, kräftig und geſund, zum 1. oder
15. Mat Stellung zur Ausbildung im Haus
hält ohne gegenſeitige Verglitung. Lokvmnotiv
führer Mewes, Stendal, Magdeburger
ſtraße 446, II. [1003Schlußz der Anzeigen-Annghnte

S für den

e „Stellen-Anzeiger“
iſt ſtets

12 Tage vor Erſcheinen des Heftes



Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau12

es Gewohnheit oder erbliche Be
laſtung Am beſten iſt es immer
Sie wenden ſich an einen Arzt. Ob
bei erblicher Belaſtung der Arzt helfen
kann, iſt auch ſehr fraglich Da mußſich e Krane vor allen Dingen ſelbſt

helfen. Hierzu gehört allerdings ein
ungeheures Maß von Energie und
Selbſtbeherrſ chung welche den meiſten
derartig Kranken fehlen. Aber wie
geſagt, wenden Sie ſich an einen Arzt.
Es werden in den Zeitungen unſäg
lich viel Mittel gegen Trunkſucht
einpſohlen. Aber dieſe helfen meiſtens
nur den betr. Fabrikanten, indem ſie
ihnen die Taſchen füllen durch die, die
nicht alle werden M. H.

An Trude Steinbecher h
Deine Karte, liebe Trude, hat die
Briefkaſtentante recht erfreut. Natür
lich ſoll dein Wunſch erfüllt werden,
wenn es irgend möglich iſt. Du
mußt aber ſpäter dann noch einmal
daran erinnern. Auch dir freund
lichen Gruß!

An T. T. 25. Verſuchen Sie es
doch mit einem Aufenthalt in Süll

dorf ob aber noch Plätze frei ſind,
vermögen wir nicht zu ſagen.

An Lotte W. Du Spaßvogel,
wir verſtehen dein ſüßes Geheimnis.Dein P iſt wohl ſtiller Teilhaber
an einer Schokoladenfabrik geworden

Graphologiſcher Zriefkaſten.
Handſchriftendeutungen werden unſeren Leſern
bei Angabe threr vollen Adreſſe, gegen Ueber
mitklung von 50 Pfennig für die einzelne
Deutung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zeilen umfaſſen muß, zugeſtellt.

An L. Z. Jhre Handſchrift ſagt
mir, daß Sie einen gleichmäßigen
ruhigen Charakter und ein ſanftes
hingebendes Weſen haben. Einfach
und beſcheiden tragen Sie Jhr Los.
Sie ſind aber dabei glücklich zu
nennen, denn Sie lieben die ſtille
Häusl ichkeit, für welche Sie geſchaffen
ſind. Sie wollen nicht höher hinaus
und können auch mit Jhrem So hickſ al
zufrieden ſein. Jch würde mir Sie
als kleine ſchaltende Hausfrau ganz
famos vorſtellen können. Was
nicht iſt, kann werden.

Sprechſtunde der Schriftſtelle:
Mittwoch und Sonnabend 2—3 Uhr,

Helmholtzſtraße 14
(Eingang Weberſtraße).

Raätsel Ecke
Preisausſchreiben Ur. 102

für unſere Leſer
Der Verlag der „Sächſiſch-

Thüringſchen Hausfrauſet für die Löſung der nachſtehenden
Preisaufgabe die folgenden Preiſe aus

Preis Schuhwaren im Werte von
15

2. Preis Goldwaren im Werke von
10

3. Preis: Kakao und Schokolade im
Werte von 3

4. Preis Wäſche im
3

5. Preis: Hemdentuch im Werte von
3

Werte von

Logogriph.
Mit a wird's Hab' und Gut

mehren,
Mit ä dein Hab' und Gut ver

zehren.
A Einzahl es dein Ohr ergötzt,
A Mehrzahl jedes Ohr verletzt.

Die Löſungen ſind auf Poſtkarte
mit der Aufſchrift „Preisausſchreiben
Nr. 102“ an die Schriftſtelle der
„Sächſiſch Thüringſchen HausfrauMagdeburg, e einzu

ver

ſenden. Schlußtermin für Einſendungen
Mai 1908. Die Entſcheidung

erfolgt durch den verantwortlichen Re
dakteur des Blattes. Kommen für die
einzelnen ausgeſetzten Preiſe mehrere
richtige Löſungen in Frage ſo wird
die Zuteilung des betr. T
nach der Vorſchrift des 9 659, 2 des
Bürgerlichen Geſetzbuches durch das

Los durch die Hand des Preisrichtersentſchieden.

Verlag der
„SächſiſchThüringſchen Hausfrau

Auflöſung
der Knackmandel 106

Kieſel Lieſel.
Preiſe empfingen

Gertrud Bennewitz,
Kl. Ulxichſtr. 16.

Martha Reinhardt. MagdeburgLüneburger Straße 41, III.
Fritz Jeſau, M ägdeburg Neuſtadt,

Mörgenſtr. 13, part.
Exich Katz, Halle a. S., Halberſtädter

Straße 1, part.
Der betreffende Prels ſteht dem Ge

winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legilimation auf unſerer Geſchäftsſtelle
Magdeburg, Regierungſtraße 14, zur Ver
fügung. Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis per Poſt zugefandt

Halle g. S

Damen und Kindern, J
deren Verdauungsorgane ganz be-
gonderer schonung bedürfen, sind
„Kanotdte Tamarinden“ aus
Gothc als reigloses, weil mit
Schofrotede bereitet angenehm
sehmeckendes Mittel gegen Ver-

daun gen HrteibegFeit, Verstop fung ete. sehr zu
empfehlen. Zu beziehen in
Schachteln 2 G Stüek für S0 E.

W aus fast allen Apotheken

Richard Gorgass
vorm. Georg Claassen. [I567

Spociion, layerung, Rolltührhetioh

Jänliehe Paketfahrt zwischen tat u Vorstädten

Möbel Transport
per Bahn ohne Umleadune
sowie innerhalb der Stackt

ittagstrasse 28 Vernuspr- 3989.

ZahnAtelier
Paul Puetseh
Kaiſerſtraſze 13 (Ecke Wilhelmſtr.).

Ganze Gebiſſe und Erſatzteile in natür
e Ausführung Umarbeitung nicht
aſſender Gebiſſe. e Plombieren,Hnereles Zahnziehen uſw. [1581

Kartoffeln
feinſte Aierenkartoffeln, zum Kochen s eEnpfehen, billigſt zu haben beiW. Kriſchke, Kronptingenſtt 5

Ia bunte la
Gummi Bälle
TennisZelluloidhälle

per Stück 2, 3, 4 8, 10, 125 bis 1.75

Kreiſel
RNeifen
Torniſter

J. Schmidt jun. 60,
Breiteweg 141.

Für Wiederverkäufer Preisliſte gratis.

Ewptehle mein reichhaltiges Lager in

2 Boll, Silber u. Afenidewaren,

Franz Willecke.
Eobe Fralatenstrasse. i toriastrasse Nr. 15 er Fraiatenetraese-

[1435

ſowie Unterlagen, auch
von ausgekämmtem

Haar fertigt preiswert an
öpfe,Zöpfe i e Berliner

Sstrasse Kirche n

Magdeburg
Breiteweg 185,

beſindet ſtch

Ceorg Mook
Möbelmagazin

Große Lager park., I. n. 2. Etage.
Permanente Ausſtellung von

Muſterzimmern
in Extra Bäumen

NKusſtattungen
von den einfachſten bis zu den elegauteſten, ſow.
einzelne Ergänzungsſtücke, wie Garderoben
ſchränke, Krumeauns, Spiegel u. Sollker
waren, Schreibtiſche und Zücherſchränke
1502] in jeder Preislage-

Muſterbuch und Preiskurant franko.

Georg Mook
dicht neben Café Hohenzollern.

hindersohuhe

ar beste Qualitäten in grösster Auswahl

Ed. Steinfeldt,
Breitewes 165,

im Hause Café Sachtleben,

d 1478 und
S Jakobstr. 38,
S zotekrebsstr.

S

Siegfried Klterthum
Mechanische Strumpffabrik mit elektr. Krafthetriehb

Anfertigung von
Ausstattungen und Extra Bestellungen

so Wie

Reparaturen in Kurzer Zeit
Anstricken und Anweben

getragener Strümpfe,
auch wenn dieselben nicht won mir gekauft sind.

es

128

überall zuheben

Hermann Klingenberg,

Schololaden- und Duckerwaregtabrit,

Magdeburg-Neustacdt,

Telephon 4371.
empfiehlt ſeine als vorzüglich weit und
breit bekannten Fabrikate als Zonbon,
Kakao, Schokoladen, Drallinee, Mar
zipan gebr. 2andeln, Huſtenhilf,
ZWaffelbruch, Erfriſchungs-onbon in

Einzelverkauf zu Fabrikpreiſen.

Ueber 50 Verkaufsſtellen in allen
größeren Städten Deutſchlands.

In Magdeburg
Zerlinerſtraße 1b. Jakobſtraße 14,
Sreiteweg 249 Zeaumontkſtraße 14,
Halberſtädterſtr. Schönebeckerſtr. 96,
Sudenburgerſtraße 24, Goetheſtraße 19,
Arndtſtraße 17, Agnekenſtraße
Hohepforteſtr. 48, Tübeckerſtr. 18,
1420] Schmidtſtraße 45746.

e e



Magdeburg, 19. April 1908.

Tischler-
Brücke

No. 6-7.

Grösste
Auswahl

1600

Wilhelm Oehlmann,
vorm. B. Oehl mann

Grösstes Spesialgeschäft in
Kinderwagen und Verandenmöbeln.

Nur
Tischler-
Brücke

d

Biälligste

r

Man echte genau auf
die Fabrikmarke

Feparaturen werden schnell
unct gewissenhaft ausgeführt.

Ersatzteille, Nadeln, feinstes Nähmasohinenoöl eto.

Original-Tietoria- Nähmaschinen

aus der Vabrik H. Mundlos Co. Magdeburg N.

Sind Fabrikate allerersten Ranges
Alleiniger Vertreter für Magdeburg und Umgegend

Nagdeburg, Altmarkt 13,Willy Zäge, gegenüber dem Kaiser Otto- Denkmal

(1578

Fr. M. Pricetz,
Magdeburg Neuſtadt, Nechtweideſtr. 34, n

und 590Fr. E. MHolborn.
Halle a. S., Merſeburger Straße 8.

Lager und AlleinVerkauf von

Garich's Konfektions-Büsten,
verſtellbar und nach Maß, zu feſten Katalog Fabrikpreiſen,
ſolche wie nebenſtehend von 7, ohne Ständer von 1,50 an

V

HKnnahme von
HNbonnements u. Inſeraten

ehens würdigkeiten
und Vergnügungen

Halle a S
Ruine Burs Giebicehenstein,

Moritzbureg, Jahnshöhle, Kgl.
Landeestüät Kreuz, Museum für
heimatliche Geschiehte und
Altertumskuncde der ProvinzSachsen, Domstrasse 5, täglich II
Uhbr, PDienstag, Donnerstag und Sonntag
frei, andere Tage 50 Pfg. ausser dieser
Zeit, 7on II 1 Uhr, 1 Mark Eintritt

Stäckt, Museum der Moritz-
burg Paradeplatz, Mittwoch u. Sonntag
II Uhr bei freiem KEintritt, zu anderer
Zeit 50 Pfg.

o löshes Institut, Dompl.4,täglich II Uhr. Eintritt frei.
Anatomisches und 200tomisches Museum, Gr. Steinstr. 52.

Nur mit Erlaubnis des Direktoriums 2u
besichtigen.

Franckeschestiftung, Brancke-
platz 1, täglich 8- 6. Eintritt frei.

Universitäts- Bibliothek, Frie-
drichstrasse 50, Montag bis Freitag 8-—1
und 2—4. Eintritt frei.

Bibliothek der Mongen-ländischen Gesellschaft, Wilhelm-
Strasse 36,87, täglich 12-2.

Bibliothek der Kais. Leopold
Carot. deutschen Akaclemie der
Naturforscher, Wilbelmstrasse 36/37,
Montag und Donnerstag 4--5, Dienstag und
Freitag 3 7.

Kunstgewerbe- Verein Salz-
grafenstrasse 2, Sonntag III Mittwoch
und Breitag 8- 9 frei.

Bibliothek des Oberberg-n Friedrichstrasse 13, täglich III
rei.

zog cherGarten, Tiergarten-
strasse, Dienstags, Freitags und Sonntags
Künstler- Konzerte Reichhalt. Tierbestand
in Natiirgehegen. e

Private Kunstesalons, Tausch
und Grosse, Gr. Ulrichstr. 38.

Stadt Theater, Alte Promenade,
Opern und Schauspiele. Wochentags
7 Uhr, Sonntags 31 und 7 Uhr.

Neues Theater, Gr. Uhichstr. 83,
Operetten und Lustspiele. Wochentags
85 Uhr, Sonntags 3 imd 85 Uhr.

Apollo Theater, Merseburger-Strasse 1700 Spezialltäten- Theater ersten
Ranges Wochentags 8 Uhr, Sonntags 3
und 8 Uhr.

Walhalla Theater, Grosse Stein-
8trasse 45. Spezialitäten- Theater mit erst-
Kassiger Spicloranung. Wochentags 8 Ukr,
Mittwochs und Sonntags s und 8 Uhr.

Reparaturen
von Fahrrädern, Nähmaſchinen, Wring

maſchinen, Dampfwaſchmaſchinen
ſchnell und billig. [1447

Fahrracd-Avolck,
Halle a. S. Meteritzstrasse s

I e m Halle VYYYY V
53 Leipziger Straße 53

Géeſchäftsſtelle:

Patentbureau
Paul Haves, Ingenieur

Halle a. S.
Merseburger Strasse 161. el. 555.

Erwirkung und Vertretung von
Schutzrechten in allen Staaten.

Auguſt Huke, Nuſikwerke

I Aufsehenerregen die Preiſe meiner Muſikwerke in Sprech
maſchinen, Klavieren und Orcheſtrions mit Gewichts

und elektr. Antrieb
Große Auswahl in Platten der beſten Marken
Nadeln 100 Stück 12 Pfg.

Kulante Bedienung, auf Wunſch Teilzahlung.

Ammendorf (ESualkreis).

(1269

[lö34

Reparaturen allerbilligſt.

Raiser- Automat

Am Bahnhof u Riebeckplatz.
Nur feinste Speisen und Getränke.

Von h 7 his nachts 2 Uhr

8891n

Rünskliehe Zähne.
Behandlung Kranker Zähne

Prauz Mrsekorn,

Halle a S.
Leipzigerstr. 2223

Sprechzeit 8- 1I2 und 2—6 Uhr.

Billige Zöpfe!
Größte Auswahl in allen Farben.

Von ausgekämmtent Haar werden Zspfe
billig angefertigt von [1522

Frau Gehrecke, Harz 25.
Zu ſprechen von früh 8 Uhr vis abends 9 Uhr.

Meine Damen
wollen Sie ſich einen ſchönen

eine ſchöne HagrunterZopf lage oder Stirnfriſur
9 zulegen, dann wenden Sie

ſich bitte an meine Firma, denn ſämtliche
künſtlichen Haararbeiten werden von
mir ſelbſt aus reine m Damenhaar gear
beitet; leiſte auf ſelbige längjährige
Garantie auf Haltbarkeit der Farbe
Jede Lünſtliche Haarabeit wird auf
Wunſch von eigenem ausgekämmten
Haar gearbeitet. Verſand genau näch
Einſendung einer Haarprobe. Zahle
höchſte Preiſe für ausgekämmtes

Damenhaar. 481
Hallesche Zopffabrik

von Otto Siebert,
Spezialiſt für Haarpflege,

Halle a. S. Leipziger Strafe 55.

A 422242442
Hienfong- Eſſen

(garantitert
mit Weingeiſt bereitet) verſend. 1 D. 2.50
wenn 30 Fl. 6,00 koſtenfret überallhin.
Labor. E. Walther, Halle a. S., Stephanstr. 12.

E. Aehtung
Handdeuterin e en

Frau Prietsch, [15083
Halle a. S., Kleine Ullrichſtrafze II.

Maschinenstrickerei,
Sperialgeschaft für Strümpie und Handsohuhe.

s Olga Braunn,Halle a. S., Weidenplan 30.

in allen Farben verkauft
billig, auch fertigt ſolche
von ansgekämmtem Haar
an, ſowie Unterlagen,

Puppenperücken uſw.

Emil Stemmler, Halle a.
Glauchserstrasse 79, Ecke Moritzbrücke

Daſelbſt wird fortwährend jeder Poſten
ausgekämmtes Damenhaar gekauft. [1630

Dein Antlitz
glitt Kür woderne

&hönheitsplloge.

Entkernung lästigor

Haare dureh klohtrolyss,

A. 60. Magner

alle a. S.
Augustastr. 18, II
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Fern
ſprecher

58

Georgenſtr. 6.
Kulſcherſtr. 7.

Möbelſtoffe
Gardinen

Dekorationsſtoffe
Matratzendrelle
Polſter- Material

Gardinen-Stangen
in Meſſing und Holz, alle Farben.

0. 8. Rüller.
fichtennadel-bade- Extrakt

altbew hrter, erfrisch. helkräſt.

L. Lichtenheldt, ouselbach
Thüringer Wald)

Fabr. Koniferenpräp. Begr. 1745.
n

Zur Saison legeKonfektion ſämtliche Wäſcheartikel uſw.
Spezialitäte Sächſiſche Hardinen von
70 Sſg. an bis zu den beſten Genres. [1490
Auf Wunſch Teilzahlung ohne e

Fr. Gronagte, Jakobſtraße 4,

Pſraue Haare
erhalten ihre Varbe wieder durch
Gold G. BFasche 2,60 Mark. Garantiert
unschädlich. Diskreter Versand. [541
R. Vreisleben, Dresden I, Postpl. 5.

Züsten,
ſpeziell zur

Koſtümanfertigung,

dauerhaft gearbeitete
Faſſons,

auch nach Maß für
jede Körperform, in

allen Größen,
feſt und verſtellbar,

wie Abbildung,
von 7,50 Mark an

einpfiehlt [1606

Kumland,
Naudehurg,

RoMFPTIN
ne nn gehe

als Vorbeugungs- und ILinderungswittel
pei Influenza, Husten, Schnupfen usw.
gebrauchen. Dieser ärztlich emptfohl
Inhalierapparat wirkt wohltuend. Er
ist stets gebrauechsfertig in der kleinsten
Tasche für Nase u. Mund. In hübsch.
Etui 75 Pf. Zu haben ſn Apoth. u. Drogerien.
Garantol-Ges. m. b. H., Dresden-A. 19h.

Schühhrücke l 121. J
leden Dienstag u. Freitag

Fr. Ziep, Berlinerstr. 1

Annahmestellen für Abonnements und Inserate:
Apolda: Augo Franz

Friedhofſtraße 23

Aſchersleben: G. EBngelhavdts
Buchhandlung, Hinterm Turm 27.

Buchhandlung,

Barby: Kermann Kropp, Buch
handlung, Schloßſtr. 2.

Bernburg Wilhelm Tenor, Wet-
tinerſtraße 17.

Braunſchweig: Carl Nieper, Buch
handlung, Neueſtraße 30731.

Burg: August Kopfer, Buchhandlung,
Zerbſter Straße

Deſſau Keinrich Buchhols, Buch
handlung, Leopoldſtraße 5.

Ellrich a. Harz, Sachſa, Salza und
Nieder Sachſenhanuſen: August
Fischer, Buchhandlung, Ellrich, Au
ſtraße

Erfurt: Weber's Buchhandlung Moltke
ſtraße 6.

Gotha: Friedrich WenkK, Friemaer
ſtraße 13.

Halberſtadt: Albert Falley, Buch
handlung. Lichtengraben 11.

Helmſtedt: Kerm. Brandes, Kolport.
Buchhandlung, Kleiner Katthagen 6.

Jena: Passage Buchhandlung
(Richard Müller).

Jlmenau, Manebach, eund Schmiedefeld i. Thür. KarlKeiner, Kolportage Buchhandlung
Jlmenau.

Köthen i. A. Louis Thiele, Buch
handlung, Holzmarkt 14.

Mühlhauſen i. Thür und Langenſalza:
A. Schoch, Buchhandlung, Mühlhauſen,
Burgſtraße

Nordhauſen a. H.: Foerstemann ſcheBuchhandlung e Quenzel), Rauten

ſtraße 12.
Oſchersleben: Brich Kriencke, Buch

handlung.
Quedlinburg Brust Georg, Buch

handlung, Hoheſtraße 11.
Roßlau a. Elbe HReinrichBuehholz,

Deſſau, Lopoldſtraße 5
Schönebeck g. E.: Otto Linäner,M agdeburgeReuſtadt, Heinrichſtraße 26.

Staßſurt-Leopoldshall: T. Walther,
Leopoldshall, Salinenſtraße 10.

Stendal: Franzen Grossesche
Sort. Buchhandlung, Brüderſtr. 22.

Suhl: A. Kaufmann Nachts. Buch
handlung, Poſtſtraße 3.

Tangermuünde: Joh. Haun,
und Papierhandlung, Langeſtraße.

Thale a. Harz: Brust Georg, Buch
handlung Quedlinburg

Weimar: L. Thelemann's Hofbuch
handlung, Schillerſträße 15.

Wernigerode: Keinrich Becker,
Kleine Ziegelſtraße 11

Weſterhüſen: Frau Kannuth, Feld
ſtraße 160.

Wettin an der en
Müller, LöbnitzmarkWolfenbütter Otto hege Buchhand

lung, Langeherzogſtraße 15.
Zella St. Blaſit: Gustav Rermann

Buchhandlung, Kleine Bahnhofſtraße 19.
Zerbſt: B. Luppe's Hofbuchhandlüng.

Buch

Friedrich

Vernicklungenauf alte und neue Gegenſtände für den Hausbedarf werden bei
WVerkupferungen ete,

1588

prompter Bedienung und billigſter Berechnung ausgeführt.
CTelephon: Ur. 1931. O. Kamol2, Ueuſtädter Straße 45
Künſtliche Spiegelrauken,

Buketts, Blumenſtöckchen
eigener Fabrikation, von 10 an [1592
C. Siebert, Karlstr. 4, Ecke Brandenbürgerſtr.

Kygien. Gummiwaren,
Preisliſte gratis. Verſchl. gegen Rückmarke.
Frau Anna Angerer, früh. Hebamme,

Kutſcherſtraße 6, 1 Treppe [I610

Nhotographie!
Theo CIassens,

Sam alten Brücktor 3-4, vom helm hegten
e Iochmoderne Künstlerische Ausführung zu mässigen Preisen

1886

egen üben

Friaumen-us,
anerkannt beste Qualität
offeriert. von 5 d. an per Pfund 15 Pfg. 97 l

Gustav Köhler, Magd eburg,
Leipzigerstr. 14. Pflanmenmusfabrik mit elektrischem Betrieb.

Der Verkauf ist geöffnet von s Hünd 2-6 Uhr.

frische Wurst.
m Mausschlachte- e eFernſpr. 3251

Wilhelm Wrede
MagdeburgS Henhtbehnhef Wigee

Telephon 2299 1449
empfiehlt gut brennende Prima
Grude-Koks, BraunkohlenBriketts.

Pa. 3raunkohlen
aus den Kähnen billigſt

Gebr. Koch,
vormals Koch Neubaun,

Fernſprecher Nr. 266. [1559

verſendet Poſtkollt für 3 Mark
franko Nachn. Herm. Franz,

Käſe Dampfkäſerei, Förderſtedt. [1509

RPneipp sehes Sehrotbrot
für Magenkleidende, ärztlich empfohlen

Jeden Abend friſches Weißbrot.
Wiener Feinbäckerei von [1439

Eci. Sterling, Steinstrasse 5.

ff. Kunsthonig
eipfiehltW. Kriſchke, Kronpringenſte o 5.

die hilligste 3ezugsquelle

in Fisch- und Räucherwaren

ist mr uBerliner Strassé II.
Fiseh- u. Merings- Börse

Eigene Marinieranstalt.

Täglich frische Ware

Franz Drerler
Uhrmacher er

40 Jacobſtraße 40
D reypariert jede Ahr und billig
Goldwaren, Uhrenhandlung

und optiſche Artikel.

husten

Wer
ſeine Geſundheit liebt, beſeitigt ihn

not. begl. Zeugniſſe bezeu9245 gen den hilfebringenden

Erfolg von i4ss

Kaiſer's
Zruſt- Karamellen

feinſchmeckendes MalzExtrakt.

Aerztlich erprobt und empfohlen
gegen Huſten, Heiſerkeit, Ka
tarrhe, Verſchleimung, Rachen
katarrh, Krampf- u. Keuchhuſten

Paket 25 Pfg. Doſe 50 Pfg.
Daiſor e Pruſ FlKuiſer's Vriſt-örtrakt doh

Beides zu haben in den Apotheken,
Drog., u. beſſ. Kolonialw. Holg.

Wundervolle neſchöne
volle Körperform durch
unſ ärztl. empf. Nährpulver
„Thilossia“ (geſetzl. geſch
preisgekr. Berlin 1904. Aller
ſchnellſte Gewichtszunahme.
Garant. unſchädlich. Viele
Anerkennungen. Kart. 2
bei Poſtverſand Nachnahme-
und Portoſpeſen extra
R. H. Ha ufe,

Berlin S8.
Depot und Verſand in

ZWagdeb.: Johannis- 2Apotheke, Johannisbergſtr. T(am Rathaus).

Kunderbar iſt Aſtrologie!

Jch gebe Damen und Herren Auftlärnng, über das ganze Leben, Ver

gangenheit, Gegenwart Und Zukunft,
Eharaktereigenſchaften, Jugend, Heirat,Ster Lotterieſpiel uſw. für wenig Geld.

Man vöerlange Proſpekt, derſelbe wird
koſtenlos und frauko zugeſandt. [1555
M. Curt, Kiel, Gulenberg

ſtraße 50.

Kleine
Ceschäfts Anzeigen

Wort 2 pfennig
Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen von
Geſchäfts leuten von Lehr und
Unter ich ts- Anſtalten uſw. Aufnahme
Schluß der Anzeigen Annahme Sonnabends.

Roman „Buſchlerche“, 184 Seiten, ſtatt
30 nur 25. 9. SächſiſchThüringſche Hausfrau“, Regierungſtraße 14.

Geprüfte Wochenpflegerin empfiehlt ſichAnna Shulee, Magdebürg, Braunehirſchſtr. 7.

Bewährten Rat gegen Bettnäſſen bei
klein und groß, ſendet gegen Einſendung von
60 Pfg. in Marken Schweſter A. Görlitz,Gartenſträße 4, II. Etage. Kein Geheimmietel

Privat-Anzeigen.
Wort I Pfennig

Jn dieſer Rubrik ſinden nir Anzeigen vonPrivatleuten Aufnahme geſchäftliche Anzeigen
ſind ausgeſchloſſen. Für Ehtffregebühr werden
20 Pfennig extra berechnet. Anzeigenſchluß

Sonnabends Mittag

Dampf Waſchmaſchine Syſtem Kraus“
mit Ofen, für 50 zu verkaufen. Wendel,Halle, Viktor Scheffelſtraße 16.

Webenverdienſt für Damen und Herren
mit großem Bekanntenkreis Keine Verſicherung
Rückporto. „Lohnend“, Berlin, Poſtamt 100

Verantwortlich für die mit verſehenen Artikel Frau Clara Tulke, Mägdeburg, für Moden
für alles übrige: Dorothee Goebeler, Berlin. Druck u, Verlag Deutſches Druck u. Verlagshaus (G. in. b. H.),Roſe Lindermann, Berlin, für Jnſerate und Preisrätſel:Zweigntederlaſſ ſſung Magdeburg, Regierungeſtr. 14 t. Halle a. S Leivsigerſtr 653.Horſt Müllker, Magdeburg
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